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Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

Region Am Stettiner Haff präsentierte sich auf der internationalen Grünen Woche in Berlin
Von den knapp 60 Ausstellern in der Länderhalle kamen allein 7 
Firmen und 7 touristische Leistungsanbieter aus dem Landkreis. 
Die Vielfalt der Möglichkeiten sowohl im kulinarischen als auch im 
touristischen Bereich wurde den Besuchern unter dem Motto „Mit al-
len Sinnen genießen“ erfolgreich dargeboten. Knapp 400.000 Men-
schen nutzten die Gelegenheit, Mecklenburg-Vorpommern zu ent-
decken. Die Aussteller sind mit dem Ergebnis zufrieden, zeigte sich 
doch eine hohe Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Produkten, 

Erwin Sellering und Till Backhaus überzeugten sich von den Produk-
ten der Deutschen Erlebnisleckereien Mario Langer aus Meiersberg. 

Der Grambiner Bäckermeister Jörg Reichau hatte alle Hände voll zu 
tun. Seine Backprodukte erfreuten sich großer Beliebtheit.

Der Ueckermünder Unternehmer Robert Kriewitz präsentiert dem 
Minister Till Backhaus seine Fleisch- und Wurstspezialitäten.

Übergabe des Siegels „Qualitätsgeprüftes Angel-Touristenbüro“ an 
Uta Sommer vom Tourismusverein Stettiner Haff

Touristiker warben für Urlaub am Stettiner Haff. Rudi Wergin vom Mönkebuder Fremdenverkehrsverein auf der Bühne

wie z.B. das extra für die Messe kreierte Dinkel-Baguette und auch 
die beiden Brotsorten mit Chiasamen von der Bäckerei Reichau aus 
Grambin. Als Schlager entwickelten sich auch die Messeneuheiten 
„Meiersberger Vanillestangen“ und der „Meiersberger Vanilletraum“ 
der Deutschen Erlebnisleckereien Meiersberg. Der mild geräucherte 
Schinken und die „Ueckermünder Gekochte“ der Firma Fleisch- und 
Wurstspezialitäten Robert Kriewitz aus Ueckermünde hatten als 
Messeneuheit ebenfalls guten Zuspruch.
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Nahkomfortgläser, so nennt man diejenigen Brillengläser, die besonders im 
Nah- und Zwischenbereich perfektes Sehen ermöglichen. Gerade bei Com-
putertätigkeiten im Büro oder zu Hause wird die Brille oft auf - und abgesetzt, 
um zwischen der Bildschirmarbeit ein Gespräch zu führen oder in Ordner zu 
schauen oder ähnliches. Absolut perfekt für diese, wie andere Tätigkeiten, die 
im Nah- und Zwischenbereich abwechseln, sind genau diese Gläser. Sie sind 
eine leistungsfähige Alternative zur Lesebrille und die perfekte Ergänzung zur 
Gleitsichtbrille. Durch die optimale Schärfe im erweiterten Nahbereich kann bei 
einer entspannten Kopf- und Körperhaltung gearbeitet werden. Aber nicht nur 
am Computer oder Laptop, sondern auch bei Haus- und Handwerksarbeiten, 
bei Freizeit und Spiel bieten diese Gläser ein extra breites Blickfeld. Jetzt bietet 
Ihnen KNAUS Augenoptik diese hochwertigen, besonderen Gläser zu einem 
besonders günstigen Preis an. Das Paar inclusive Hartschicht und Vollent-
spiegelung gibt es jetzt bereits für 144,00 €. Natürlich können Sie auch 
die Arbeitsplatzbrille, wie alle Brillen, zum Nulltarif finanzieren!
Weitere absolute Topangebote bei KNAUS Augenoptik sind die Komplettbrille 
im Einstärkenbereich für 39,00 € und die komplette Gleitsichtbrille für 89,00 €.  
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Informationen des Amtes „Am Stettiner Haff“

Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Montag:         13.30- 15.30 Uhr / Mittwoch: geschlossen / Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr 
Donnerstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin      Frau Papke     hauptamt@eggesin.de    Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin   Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de    Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege    Frau Arndt     kita@eggesin.de        Zi.: 203 Tel.: 264-14
EDV          Frau Schley    i.schley@eggesin.de      Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:    Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen        Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung  Frau Grap     s.grap@eggesin.de       Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung  Frau Ehlert     m.ehlert@eggesin.de     Zi.: 203 Tel.: 264-12
Pressestelle      Herr Müsebeck   presse@eggesin.de      Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/
Vollstreckung       Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de   Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung  Frau Minow    j.minow@eggesin.de     Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben   Herr Geisler    r.geisler@eggesin.de       Zi.: 117 Tel.: 264-24
            Frau Gaebel    steuern@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband
Geschäftsbuchhaltung Frau Matthée   wbv@eggesin.de        Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung  
Personal/ Lohn     Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung   Frau Becker    m.becker@eggesin.de     Zi.: 118 Tel.: 264-25

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin      Frau Sens     m.sens@eggesin.de      Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit
Baumschutz/Brandschutz 
Katastrophenschutz   Herr Langner    d.langner@eggesin.de     Zi.: 101 Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt  Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
            Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de     Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht    Frau Malchow   c.malchow@eggesin.de      Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Standesamt      Frau Mans     standesamt@eggesin.de    Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
ordnungsrecht     Frau Engelke    r.engelke@eggesin.de     Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung  Frau Busack    b.busack@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld       Frau Kliewe    m.kliewe@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:   Frau Fleck     k.fleck@eggesin.de      Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfelsverbesserung Frau Wendler  e.wendler@eggesin.de     Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling Frau Preußer     c.preusser@eggesin.de    Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau Frau Miekley     j.miekley@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-63
Schornsteinfe-
gerwesen       Frau Witt      m.witt@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften/    Frau Köhn /    liegenschaften@eggesin.de    Zi.: 03 Tel.: 264-68
Wohnungswesen /  Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de      Zi.: 03 Tel.: 264-67
Friedhofsverwaltung

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin        Frau Beltz             e.beltz@eggesin.de        Zi.: 003 Tel.: 263-72 
Mitarbeiterin      Frau Krasniewski  g.krasniewski@eggesin.de   Zi.: 018  Tel.: 264-21
 

Amt „Am Stettiner Haff“  Außenstelle Ueckermünde, Goethestraße 12
Sprechzeiten:          dienstags:    13.30 bis 18.00 Uhr
  mittwochs: 09.00 bis 12.00 Uhr
  donnerstags: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kasse, Bürgerbüro für  allgemeine Verwaltungsangelegenheiten                          Zi.: 110   Tel.:  203-24       
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke     ema-uem@eggesin.de                Zi.: 110   Tel.: 203-28
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Sprechzeiten Schiedsstelle in 
der Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 
Uhr statt. Sprechstunden sind am:   
01.03.2016, 15.03.2016, 29.03.2016
Die Schiedspersonen:
Frau Kunzmann:  039773 26594   
Frau Bernheiden:  039779 26480 
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Anzeigen:  Frau Helms, Schibri-Verlag
Verantwortl.: Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher
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Bezugsbedingungen:
Der Bezug des Amtsblattes ist für die Einwohner 
des Amtes Am Stettiner Haff kostenfrei. Das Amts-
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jährlich 12,- € + Porto.
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ 
des Verlages sowie dessen Anzeigenpreisliste. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die 
Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
übereinstimmen. Das Amtliche Mitteilungsblatt 
des Amtes “Am Stettiner Haff” kann gegen Erstat-
tung der Porto- und Versandkosten vom Amt “Am 
Stettiner Haff”auf Wunsch abonniert werden. Eini-
ge Bilder und/oder Fotos in dieser Ausgabe sind das 
urheberrechtlichgeschützte Eigentum von 123RF 
Linited, Fotolia oder autorisierten Lieferanten, die 
gemäß der Lizenzbedingungen genutzt werden. 
Diese Bilder und/oder Fotos dürfen nicht ohne 
Erlaubnis von 123RF Limited oder Foltolia kopiert 
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16.03. zum 80. Sack, Eberhard
17.03. zum 70. Otto, Gunther
in Grambin
08.03. zum 70. Fritzsche, Michael
15.03. zum 75. Berndt, Winfried

in Leopoldshagen
18.03. zum 90. Schlumm, Irma
19.03. zum 95. Zahl, Else

in Liepgarten
09.03. zum 75. Köppe, Arno
13.03. zum 80. Kopitzky, Alfred

in Lübs OT Heinrichshof
13.03. zum 80. Steinberg, Werner

in Luckow
10.03. zum 85. Ziggel, Vera

in Luckow OT Rieth
01.03. zum 90. Seifert, Lore

in Mönkebude
25.02. zum 80. Köhn, Rita
16.03. zum 70. Wesener, Ursula-Heide
17.03. zum 75. Waschow, Brigitte
21.03. zum 80. Hanel, Renate

in Ahlbeck
04.03. zum 80. Düring, Hanni
11.03. zum 75. Meyer, Heinz

in Altwarp
04.03. zum 70. Mayer, Heinrich

in Eggesin
02.03. zum 70. Grubits-Herczeg, Margit
03.03. zum 75. Behlau, Brigitte
04.03. zum 75. Dalchau, Ilse
07.03. zum 85. Thöns, Hans-Joachim
09.03. zum 75. Habeck, Brigitte
11.03. zum 80. Möller, Edith
15.03. zum 70. Müller, Gerda
15.03. zum 80. Oestreich, Friedhelm

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 22.03.2016
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 10.03.2016

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Veröffentlichung 
von Altersjubiläen im 

5-Jahres-Rhythmus
Ab dem 01. November 2015 tritt das 
Bundemeldegesetz in Kraft und ersetzt 
die bisherigen Meldegesetze der ein-
zelnen Bundesländer. 
Nach dem dann geltenden § 50 dürfen 
Altersjubiläen weiterhin veröffentlicht 
werden. 

Jedoch handelt es sich bei Altersjubi-
läen nach dem neuen Gesetz um den 
70. Geburtstag, jeden fünften wei-
teren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jedes weitere Jubiläum.

Demnach werden ab November 
2015 nur folgende Altersjubiläen im 
Amtsblatt veröffentlicht:

70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. sowie 
ab dem 100. jedes weitere Jubiläum.

Voraussetzung für die Veröffentlichung 
bleibt jedoch nach wie vor, dass die be-
troffene Person der Veröffentlichung 
nicht widersprochen hat.

Das Bürgerbüro informiert
Widerspruch gegen Datenermittlungen

Gemäß § 50 des Bundesmeldegesetzes (BMG) weist die Meldebehörde darauf hin, dass 
jeder Betroffene das Recht hat, in den nachfolgenden Fällen der Weitergabe seiner Mel-
dedaten zu widersprechen:

1. Widerspruch in Bezug auf die Weitergabe von Daten an Adreßbuchverlage
    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG)

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubi-
läen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG)

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen

    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG)

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern Familienan-
gehörige der meldepflichtigen Person angehören

    (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG)

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr, soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben

    (§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes)

Ihren Widerspruch richten Sie bitte schriftlich oder zur Niederschrift an das 
Amt „Am Stettiner Haff“, Meldebehörde, Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin. 

Der Widerspruch bedarf keiner Begründung.

Er entfaltet seine Wirksamkeit mit der Eintragung in das Melderegister und gilt bis zu
einer etwaigen Rücknahme fort. Die Bearbeitung erfolgt gebührenfrei.

Den entsprechenden Vordruck für Ihren Widerspruch finden Sie auch unter:
www.amt-am-stettiner-haff.de/bürgerservice/formulare
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Öffentliche Bekanntmachung über die Neuaufnahme geschützter Biotope und Geotope in das Katas-
ter der nach § 20 Naturschutzausführungsgesetzt  M-V geschützten Biotope und Geotope

Auf der Grundlage des § 20 des Gesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ausführung des Bundesnaturschutzgesetzes (Naturschutz-
ausführungsgesetz – NatSchAG M-V) vom 23.02.2010 (GVOBl. M-V, S. 66) sind bestimmte Teile von Natur und Landschaft als gesetzlich geschützte 
Biotope und Geotope unter besonderen Schutz gestellt.

Gesetzlich geschützte Biotope sind demnach:
1. naturnahe Moore und Sümpfe, Sölle, Röhrichtbestände und Riede, seggen- und binsenreiche Nasswiesen,
2. naturnahe und unverbaute Bach- und Flussabschnitte, Quellbereiche, Altwässer, Torfstiche und stehende Kleingewässer jeweils einschließlich 

der Ufervegetation, Verlandungsbereiche stehender Gewässer,
3. Zwergstrauch- und Wacholderheiden, Trocken- und Magerrasen sowie aufgelassene Kreidebrüche,
4. naturnahe Bruch-, Sumpf- und Auwälder, Gebüsche und Wälder trockenwarmer Standorte, Feldgehölze und Feldhecken,
5. Fels- und Steilküsten, Strandwälle, Dünen, Salzwiesen, marine Block- und Steingründe, Windwattflächen und Boddengewässer mit Verlan-

dungsbereichen.

Als gesetzlich geschützte Geotope gelten:
1. Findlinge, Blockpackungen, Gesteinsschollen und Oser,
2. Trockentäler und Kalktuff-Vorkommen,
3. offene Binnendünen und Kliffranddünen,
4. Kliffs und Haken.

Maßnahmen, die zu einer Zerstörung, Beschädigung, Veränderung des charakteristischen Zustandes oder sonstigen erheblichen oder nachhal-
tigen Beeinträchtigungen der gesetzlich geschützten Biotope und Geotope führen können, sind unzulässig (gemäß § 20 Abs. 1 und 2 NatSchAG 
M-V).
Die untere Naturschutzbehörde kann nach § 20 Abs. 3 NatSchAG M-V auf Antrag im Einzelfall Ausnahmen zulassen, wenn Beeinträchtigungen der 
Biotope oder Geotope ausgeglichen werden können oder die Maßnahme aus überwiegenden Gründen des Gemeinwohls notwendig ist.

Ein Verzeichnis der gesetzlich geschützten Biotope und Geotope liegt bei den folgenden zuständigen Naturschutzbehörden zur Einsicht für je-
dermann aus: 

1. bei der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Vorpommern-Greifswald, 17389 Anklam,    Ellbogenstraße 2, 
2. beim Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie, Goldberger Str. 12, 18273 Güstrow.

Auf der Grundlage des § 20 Abs. 1 NatSchAG M-V wird nachfolgendes Biotop zum gesetzlich geschützten Biotop erklärt und in das Kataster der 
nach § 20 Abs. 1 NatSchAG M-V gesetzlich geschützten Biotope und Geotope neu aufgenommen:

• Mehlprimel-Kleinseggen-Feuchtwiese östlich der Bahnlinie Anklam-Ferdinandshof

Das in das Verzeichnis der geschützten Biotope und Geotope neu aufgenommene Biotop wird hiermit auf der Grundlage des § 20 Abs. 5 Nat-
SchAG M-V bekannt gemacht. 

Eine auszugsweise Ausfertigung des Biotopbogens des neu aufgenommenen Biotops ist beim Amt Am Stettiner Haff, der Unteren Naturschutz-
behörde des Landkreises Vorpommern-Greifswald sowie beim Landesamt für Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern niedergelegt 
und für jedermann während der amtsüblichen Öffnungszeiten einsehbar.

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 
Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.amt-am-stettiner-haff.de 
(Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 20.01.2016
Satzung über die Benutzung der gemeindeeigenen Turnhalle in der Kleinen Grundschule auf dem Lande Leopoldshagen

am 10.02.2016
- Feststellung des Jahresabschlusses 2013 der Gemeinde Meiersberg (Berichtigung)
- Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Ahlbeck

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter http://www.eggesin.de (Bereich Bekanntmachungen) 
wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 15.02.2016:
- Haushaltssatzung 2016 der Stadt Eggesin
- Haushaltssatzung 2016 des städtebaulichen Sondervermögens Wohnumfeld der Stadt Eggesin
- Haushaltssatzung 2016 des städtebaulichen Sondervermögens Ortskern der Stadt Eggesin

am 16.02.2016
1. Satzungsänderung zur Satzung der Gemeinde Luckow über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Uecker-Haffküste“
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Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Hintersee

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) und des § 50 des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG- M-V) in den derzeit geltenden Fassungen wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindever-
tretung der Gemeinde Hintersee vom 28.01.2016 folgende Satzung erlassen:

§ 1  Reinigungspflichtige Straßen
(1) Die in geschlossenen Ortslagen gelegenen öffentlichen Straßen sind zu reinigen. Einzelne, außerhalb der geschlossenen Ortslage gelegene 

Straßen oder Straßenteile sind in die Reinigungspflicht einzubeziehen, soweit die anliegenden Grundstücke in geschlossener oder offener 
Bauweise zusammenhängend bebaut sind. Öffentliche Straßen sind solche, die dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind.

(2) Reinigungspflichtig ist die Gemeinde Hintersee. Sie reinigt die Straßen, soweit die Reinigungspflicht nicht nach Maßgabe der §§ 4 und 5 über-
tragen wird.

§ 2  Straßenreinigungsgebühren
Teil der Satzung ist das als Anlage beigefügte Verzeichnis der Reinigungsklassen. Für die Reinigung der Straßen, die in das Verzeichnis aufgenom-
men sind, werden Gebühren nach der zu dieser Satzung erlassenen Gebührensatzung erhoben.

§ 3  Art und Umfang der Reinigung
(1) Die Reinigungspflicht umfasst die Säuberung der in § 4 genannten Straßenteile einschließlich der Beseitigung von Abfällen, Laub und Hun-

dekot und die Durchführung des Winterdienstes. Wildwachsende Gräser sind zu entfernen, wenn dadurch der Straßenverkehr behindert, die 
nutzbare Breite von Geh- und Radwegen eingeschränkt wird oder wenn Gräser die Straßenbelege beschädigen. Vorhandener Rasen ist regel-
mäßig zu mähen.

(2) Herbizide und andere chemische Mittel dürfen bei der Wildkräuterbeseitigung in den Straßenrandbereichen nicht eingesetzt werden. Als Stra-
ßenrandbereich gelten alle zwischen dem anliegenden Grundstück und der Fahrbahn bzw. des Gehweges gelegenen Flächen.

(3) Art und Umfang der Reinigung richten sich im Übrigen nach dem Grad der Verschmutzung und den Erfordernissen der öffentlichen Sicherheit 
oder Ordnung. Kehricht und sonstiger Unrat dürfen nicht auf Straßen und Straßenteilen abgelagert werden.

§ 4  Übertragung der Säuberungspflicht
(1) Die Säuberung der Straßen und Straßenteile der Gemeinde Hintersee wird auf die Eigentümer der anliegenden Grundstücke übertragen. 

Zu den Straßenteilen gehören Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radwege ausgewiesenen Gehwege, Verbindungswege und der 
markierte Teil des Gehweges, der durch Kraftfahrzeuge mitbenutzt werden darf, Radwege, Trenn-, Baum-, Parkstreifen und Böschungen sowie 
sonstige zwischen dem anliegenden Grundstück und der Fahrbahn gelegenen Teile des Straßenkörpers. Zusätzlich zu den genannten Straßen-
teilen ist die Hälfte der Fahrbahn einschließlich Fahrbahnrinnen und Bordsteinkanten zu reinigen. Die Reinigung ist 14-tägig bzw. bei Bedarf 
durchzuführen.

(2) Anstelle des Eigentümers trifft die Reinigungspflicht:
a) den Erbbauberechtigten
b) den Nießbraucher, sofern er das gesamte Grundstück selbst nutzt,
c) den dinglich Wohnberechtigten, sofern ihm das ganze Wohngebäude zur Nutzung überlassen ist. 

(3) Ist der Reinigungspflichtige nicht in der Lage, seine Pflichten persönlich zu erfüllen, so hat er eine geeignete Person mit der Reinigung zu 
beauftragen.

(4) Auf Antrag der Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch schriftliche Erklärung gegenüber der Gemeinde Hintersee mit deren Zustimmung 
die Reinigungspflicht anstelle der Reinigungspflichtigen übernehmen. Die Zustimmung ist jederzeit widerruflich und nur so lange wirksam, 
wie eine ausreichende Haftpflichtversicherung für den Dritten besteht und nachgewiesen ist.

(5) Eine zusätzliche Reinigung durch die Gemeinde befreit die Reinigungspflichtigen nicht von den Pflichten.

§ 5  Übertragung der Verpflichtung zur Schnee- und Glättebeseitigung
(1) Die Schnee- und Glättebeseitigung folgender Straßenteile wird auf die Eigentümer der anliegenden Grundstücke, ausgenommen der Reini-

gungsklasse 1 - 7 ,übertragen: 
1. Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radwege ausgewiesenen Gehwege sowie Verbindungswege. Als Gehweg gilt auch ein begeh-
barer Seitenstreifen oder ein für die Bedürfnisse des Fußgängerverkehrs erforderlicher Streifen der Fahrbahn, wenn auf keiner Straßenseite ein 
Gehweg besonders abgegrenzt ist
2. die halbe Breite der Fahrbahn von den Straßen, die nicht in dem als Anlage beigefügten Verzeichnis der Reinigungsklassen aufgeführt sind.

(2) Die Schnee- und Glättebeseitigung ist wie folgt durchzuführen:
a) Fahrbahnen sollen in ihrer vollen Breite, jedoch mindestens für den Begegnungsfall von 2 Fahrzeugen, von Schnee freigehalten werden und 

sind bei Glätte mit abstumpfenden Mittel zu streuen.
b) Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radweg gekennzeichneten Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr erforderlichen 

Breite, 2/3 des Gehweges, von Schnee freizuhalten und bei Glätte mit abstumpfenden Mitteln zu streuen. Das gilt auch für Straßenkreuzun-
gen und Einmündungen, für die Teile von Fußgängerüberwegen, auf denen Schnee und Glätte beseitigt werden können.

c) Schnee ist in der Zeit von 8.00 Uhr, bei Fahrbahnen von 6.00 Uhr, bis 20.00 Uhr unverzüglich nach beendetem Schneefall, bei länger an-
haltendem Schneefall alle 3 Stunden, nach 20.00 Uhr gefallener Schnee bis 8.00 Uhr, bei Fahrbahnen bis 6.00 Uhr, des folgenden Tages zu 
entfernen. 

d) Glätte ist in der Zeit von 8.00 Uhr, bei Fahrbahnen von 6.00 Uhr, bis 20.00 Uhr unverzüglich nach ihrem Entstehen, nach 20.00 Uhr entste-
hende Glätte bis 8.00 Uhr, bei Fahrbahnen bis 6.00 Uhr, des folgenden Tages zu beseitigen. Es sollten nur abstumpfende Stoffe verwendet 
werden.

e) Schnee und Eis sind auf dem an die Fahrbahn grenzenden Drittel des Gehweges oder des Seitenstreifens – wo dies möglich ist, auf dem Fahr-
bahnrand – zu lagern. Auf Gehwegen ohne Fahrbahn kann die Ablagerung auf dem an die Grundstücke der Reinigungspflicht grenzenden 
Teile des Gehweges erfolgen. Der Fahr- und Fußgängerverkehr darf nicht gefährdet werden.

(3) Von anliegenden Grundstücken dürfen Schnee und Eis nicht auf die Straße geschafft werden.
(4) § 4 Absätze 2 bis 3 gelten für die Schnee- und Glatteisbeseitigung entsprechend.
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§ 6  Außergewöhnliche Verunreinigungen von Straßen
(1) Wer eine Straße über das übliche Maß hinaus verunreinigt, hat gemäß § 49 des Straßen- und Wegegesetzes (StrWG-MV) die Verunreinigung 

ohne Aufforderung und ohne schuldhaftes Zögern unverzüglich zu beseitigen. Andernfalls kann die Gemeinde auf Kosten des Verursachers 
die Verunreinigung beseitigen lassen. Unberührt bleibt die Verpflichtung des Reinigungspflichtigen, die Verunreinigung zu beseitigen, soweit 
ihm dies zumutbar ist.

(2) Absatz 1 gilt auch für die Verunreinigung durch Hundekot.

§ 7  Grundstücksbegriff
(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist, ohne Rücksicht auf die Grundbuchbezeichnung, jeder zusammenhängende Grundbesitz, der eine 

wirtschaftliche Einheit nach den steuerrechtlichen Bestimmungen (Grundsteuergesetz, Bewertungsgesetz) bildet oder bilden würde, wenn 
das Grundstück nicht von der Grundsteuer befreit wäre.

(2) Liegt Wohnungs- oder Teileigentum vor, so ist der katasterliche Grundstücksbegriff maßgebend.
(3) Als anliegende Grundstücke im Sinne dieser Satzung gelten auch die Grundstücke, die vom Gehweg oder von der Fahrbahn durch Gräben, 

Böschungen, Mauern, Trenn-, Rand-, Seiten- und Sicherheitsstreifen oder in ähnlicher Weise getrennt sind, unabhängig davon, ob sie mit der 
Vorder- bzw. Hinter- oder der Seitenfront an der Straße liegen. Als anliegendes Grundstück gilt auch, das von der Straße, durch eine im Eigen-
tum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast stehenden, nicht genutzten unbebauten Fläche, getrennt ist, wenn es unmittelbar 
durch die Straße wirtschaftlich oder verkehrsmäßig genutzt werden kann oder wenn von dem Grundstück eine konkrete, nicht unerhebliche 
Verschmutzung der Straße ausgeht.

§ 8  Ordnungswidrigkeiten.
Wer vorsätzlich oder fahrlässig seiner Reinigungspflicht bzw. seiner Pflicht zur Schnee- und Glatteisbeseitigung nach dieser Satzung nicht nach-
kommt, insbesondere wer, die in den §§ 4 und 5 genannten Straßenflächen nicht im erforderlichen Umfang oder in der erforderlichen Art und 
Weise oder zur erforderlichen Zeit reinigt, vom Schnee räumt und mit geeigneten Mitteln streut und wer seine Reinigungspflicht nach § 3 i. V. m. § 
50 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern verletzt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann nach 
§ 61 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern mit einer Geldbuße geahndet werden.

§ 9  Inkrafttreten
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Straßenreinigungssatzung vom 22.12.2005 außer Kraft.

Hintersee, den 28.01.2016

Kundschaft
Bürgermeisterin

Hinweis: Gemäß § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V (KV M-V) kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV M-V ent-
halten sind oder aufgrund dieser erlassen wurden, nur innerhalb eines Jahres seit öffentlicher Bekanntmachung dieser Satzung geltend gemacht 
werden. Der Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben soll, gegenüber 
der Gemeinde Hintersee geltend zu machen. Abweichend davon kann eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvor-
schriften stets geltend gemacht werden.

Kundschaft
Bürgermeisterin

Anlage zur Straßenreinigungssatzung

Verzeichnis der Reinigungsklassen in der Ortslage Hintersee

Reinigungsklasse 1: Schnee- und Glättebeseitigung auf dem Gehweg entlang der Landesstraße

Reinigungsklasse 2: Schnee- und Glättebeseitigung auf dem Gehweg entlang der Kreisstraße

Reinigungsklasse 3: Schnee- und Glättebeseitigung auf Fahrbahn und Gehweg der Gemeindestraße beginnend an der Landesstraße  
   Höhe Dorfstraße 118 in Richtung ehemaliges Sägewerk bis auf Höhe Dorfstraße 121

Reinigungsklasse 4: Schnee- und Glättebeseitigung auf Fahrbahn und teilweise Gehweg der Gemeindestraße beginnend Höhe 
   Dorfstraße 23 in Richtung L 28 bis auf Höhe Dorfstraße 38

Reinigungsklasse 5: Schnee- und Glättebeseitigung auf der Fahrbahn der Gemeindestraße von Einmündung Kreisstraße in Richtung  
   Dorfstraße 90

Reinigungsklasse 6: Schnee- und Glättebeseitigung auf der Fahrbahn der Gemeindestraße von Einmündung Landesstraße auf Höhe  
   Dorfstraße 12 in Richtung Friedhof

Reinigungsklasse 7: Schnee- und Glättebeseitigung auf der Fahrbahn der Gemeindestraße von Einmündung Landesstraße auf Höhe  
   Dorfstraße 40 a bis auf Höhe Dorfstraße 41 b
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Aufgrund der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (KV M-V), des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern (StrWG- M-V), des Kommunalabgabengesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in den derzeit gel-
tenden Fassungen sowie der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 
Hintersee vom 28.01.2016 wird nach Beschlussfassung durch die Ge-
meindevertretung der Gemeinde Hintersee vom 28.01.2016 folgende 
Satzung erlassen:

§ 1  Gebührenerhebung
Die Gemeinde Hintersee erhebt Gebühren für die Benutzung der Stra-
ßenreinigung, soweit Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 5 der Sat-
zung über die Straßenreinigung den Grundstückseigentümern und 
dinglich Berechtigten der anliegenden Grundstücke auferlegt ist.

§ 2  Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner ist, wer, die mit der öffentlichen Einrichtung 

gebotene Leistung in Anspruch nimmt oder nach Maßgabe der 
Straßenreinigungssatzung zu benutzen verpflichtet ist. Wer am 1. 
Januar eines Kalenderjahres im Grundbuch als Eigentümer oder zur 
Nutzung dinglich Berechtigter des anliegenden Grundstückes ver-
zeichnet ist, gilt für dieses Kalenderjahr als Benutzer.

(2) Wechselt ein Grundstück seinen Eigentümer, hat der bisherige Ei-
gentümer die Gebühr bis zum Ablauf des Kalenderjahres, in wel-
chem der Eigentumswechsel erfolgt, zu entrichten. Gleiches gilt für 
dinglich Berechtigte.

(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3  Gebührenmaßstab
(1) Bemessungsgrundlage der Gebühren für die Reinigung der Straßen 

sind
1. die auf volle Meter abgerundete Straßenfrontlänge des Grund-

stückes und
2. die in der Anlage zur Straßenreinigungssatzung angegebene 

Reinigungsklasse der Straße, für die eine Verpflichtung zur Benut-
zung der gemeindlichen Straßenreinigung besteht.

(2) Straßenfrontlänge ist die Länge der gemeinsamen Grenze des 
Grundstückes mit dem Straßengrundstück.

(3) Wird das Grundstück durch Zwischenflächen im Sinne der Straßen-
reinigungssatzung von der Straße getrennt, so berechnet sich die 
Straßenfrontlänge aus der Projektion der der Straße zugekehrten 
Grundstücksgrenze auf die Straßenbegrenzung.

(4) Bei der Berechnung der Frontmeter sind Abweichungen bis zu ei-
nem Meter, höchstens aber bis 10 % der Gesamtfrontlänge zulässig.

§ 4  Gebührensatz  
Die Gebühren betragen je Meter Frontlänge jährlich
1. in der Reinigungsklasse 1  1,27 EUR
2. in der Reinigungsklasse 2  1,50 EUR
3. in der Reinigungsklasse 3  2,73 EUR
4. in der Reinigungsklasse 4  2,32 EUR
5. in der Reinigungsklasse 5  1,29 EUR
6. in der Reinigungsklasse 6  1,91 EUR
7. in der Reinigungsklasse 7  1,64 EUR

§ 5  Entstehung der Gebührenschuld, Erhebungszeitraum, Festset-
zung und Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht erstmals mit Beginn des Monats, in-

dem der Benutzungszwang laut Straßenreinigungssatzung wirk-
sam wird.

(2) Die fortlaufende, jährliche Gebührenschuld entsteht am 1. des je-
weiligen Jahres. Erhebungszeitraum für die Gebühr ist das Kalen-
derjahr.

(3) Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr einen Monat nach Be-
kanntgabe des Gebührenbescheides fällig. In den folgenden Ka-
lenderjahren ist die Jahresgebühr jeweils zu einem Viertel am 15. 
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November des Jahres fällig. 
Nachzuzahlende Gebühren sind innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

Gebührensatzung für die Straßenreinigung in der Gemeinde Hintersee
(4) Die Festsetzung gilt solange weiter, bis ein neuer Bescheid ergeht. 

Ein neuer Gebührenbescheid ist nur zu erstellen, wenn sich der 
nach § 4 festgesetzte Gebührensatz oder die Bemessungsgrund-
lagen verändert haben bzw. wenn ein Wechsel in der Person des 
Gebührenpflichtigen eingetreten ist.

(5) Der Gebührenbescheid kann mit anderen Bescheiden der Gemein-
de über von den Gebührenpflichtigen zu leistende grundstücksbe-
zogene Abgaben zusammengefasst werden.

(6) Die Verpflichtung zur Entrichtung der Gebühren endet mit Ablauf 
des Monats, in dem eine öffentliche Verkehrsfläche aus dem An-
schlussgebiet ausscheidet.

(7) Erhöht sich während der Dauer des Benutzungsverhältnisses die 
Gebühr infolge einer Änderung der Berechnungsgrundlage (z. B. 
Änderung der Reinigungsklasse, Neuvermessung des Grundstücks), 
so beginnt die Verpflichtung zur Zahlung des Mehr- bzw. Minderbe-
trages mit dem Beginn des auf den Eintritt des maßgeblichen Ereig-
nisses folgenden Monats.

(8) Kann die Reinigung der gebührenpflichtigen Straße wegen Auf-
grabungen, Bauarbeiten oder aussonstigen Gründen, die die 
Gemeinde zu vertreten hat, oder wegen höherer Gewalt länger 
als ein Monat nicht durchgeführt werden, so wird die Gebühren-
zahlungspflicht unterbrochen. Wird aus den in Satz 1 genannten 
Gründen die Reinigungsleistung an einer Grundstücksfront nur ein-
geschränkt erbracht, reduziert sich die Gebührenschuld für diese 
Front auf die Hälfte. Ist die tatsächliche Reinigungsleistung an einer 
Grundstücksfront auf weniger als die Hälfte der nach der Straßen-
reinigungssatzung zu erbringenden Leistung reduziert, entfällt für 
diese Front die Gebührenpflicht auf Dauer der Behinderung ganz. 
Als Behinderung im Sinne dieses Absatzes zählen nicht parkende 
Fahrzeuge, Container oder ähnliche von Grundstückseigentümern 
zu vertretende Hindernisse.

(9) Die Ermäßigung oder das Ende der Gebührenschuld gemäß Absatz 
6 wird auf Antrag des Gebührenschuldners durch Gebührenbe-
scheid festgelegt. Dabei endet die Gebührenpflicht mit Ablauf des 
Monats, in dem die Reinigungsleistung erstmal eingeschränkt oder 
eingestellt wird. Die volle Gebührenpflicht beginnt wieder nach Ab-
lauf des Monats, in dem die Reinigungsarbeiten in vollem Umfang 
aufgenommen werden.

§ 6  Wohnungs- und Teileigentum.
Bei Wohnungs- oder Teileigentum wird die Gebühr einheitlich für das 
Gesamtgrundstück festgesetzt und in einem Bescheid dem Verwalter 
bekannt gegeben.

§ 7  Inkrafttreten
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Hintersee, den 28.01.2016

Kundschaft
Bürgermeisterin

Hinweis:
Gemäß § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V (KV M-V) kann ein Verstoß 
gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV M-V enthalten 
sind oder aufgrund dieser erlassen wurden, nur innerhalb eines Jah-
res seit öffentlicher Bekanntmachung dieser Satzung geltend gemacht 
werden. Der Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben soll, ge-
genüber der Gemeinde Hintersee geltend zu machen. Abweichend da-
von kann eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekannt-
machungsvorschriften stets geltend gemacht werden.

Kundschaft
Bürgermeisterin
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Der Gasthof „Zum Seegrund“ in Ahlbeck lädt ein zur

Großen Frauentagsparty am 12.März
 Schick machen, Tanzschuhe einpacken und los geht`s.
 Beginn 19 Uhr, dann ist noch Zeit einen Happen zu essen  
 oder schon einen Cocktail zu genießen.
 Ab 20 Uhr bringt DJ Daffi die Damen durch den Abend. 

 Eintritt:  8,-€ incl. Begrüßungsgetränk

   Kartenvorbestellung unter 039775 26839 !

Zu unserer ersten Veranstaltung im neuen Jahr trafen wir uns am 20.01.2016 
im Multiplen Haus in Ahlbeck. Wir erinnerten uns an die vielen schönen Zu-
sammenkünfte unserer Gruppe im vergangenen Jahr. Besonders an die Spree-
waldfahrt und die Floßfahrt denken wir gerne zurück.
In einer regen Diskussion wurden Vorschläge für das neue Jahr gemacht.
Eine DIA Show überraschte uns über die Höhepunkte des Jahres 2015.
Mit Kaffee und Kuchen klang unser gemütlicher Nachmittag aus.

VS Ortsgruppe Ahlbeck  
Dorfstr 15 C, 17375 Ahlbeck 
Tel: 039775- 264726 
E-Mail: schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de 

 
18.02.2016            
09.00-10.00Uhr  Sprechstunde Gemeindepfleger- Anthony Jyß 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
19.00-21.00Uhr  Gemeindevertretersitzung 
23.02.2016 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
24.02.2016 
08.00-18.00Uhr  Friseursalon Stelter 
19.00-21.00Uhr  Ausschusssitzung (Kultur, Bildung,   
                              Soziales, Gemeindeentwicklung) 
25.02.2016 
09.00-10.00Uhr  Sprechstunde Gemeindepfleger- Anthony Jyß 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
01.03.2016 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
03.03.2016            
09.00-10.00Uhr  Sprechstunde Gemeindepfleger- Anthony Jyß 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
07.03.2016 
13.00-15.00Uhr  Optiker  Streblow 
08.03.2016 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
09.03.2016 
08.00-18.00Uhr  Friseursalon Stelter 
10.03.2016            
09.00-10.00Uhr  Sprechstunde Gemeindepfleger- Anthony Jyß 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
15.03.2016 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 
17.03.2016            
09.00-10.00Uhr  Sprechstunde Gemeindepfleger- Anthony Jyß 
15.00-17.00Uhr  Physiotherapie- Frau Haack 

 
Memory Training Nordost  Nachhilfeunterricht 
(Termine nach Vereinbarung) 
Herr Degenkolb  Tel.: 03973 216712 

 
Während der Nutzungszeiten unter Tel: 039775- 264726 
oder 
Friseursalon Stelter – Tel: 039779-20491 
Physiotherapie- Frau Haack-  Tel:0173 1646719 

 

ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Herzliche Gratulation für folgende Jubilare

Helga Friesecke zum 75. Geburtstag Ursula Glaß zum 85. Geburtstag Ursula Spiegel zum 75. Geburtstag

AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer  Tel.: 01728917793
1. stellv. Bürgermeister:   Andreas Frenz       Tel: 0175 2311582
Sprechzeiten:      am 1. und 3. Mittwoch von 17.00- 18.00Uhr  17.00 - 18.00 Uhr im   
             Gemeindebüro, Dorfstraße 3
E-Mail:          schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de
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Bereits am Nachmittag gab es für über 
200 Kinder eine Märchenvorführung der 
Eggesiner Märchentruhe. Um 17.00 Uhr 
eröffnete Dietmar Jesse offiziell das Jubi-
läumsjahr. Nach der Unterzeichnung eines 
Patenschaftsvertrages mit der Bundeswehr 
wurden drei Eggesiner Bürger mit der Ehren-
nadel der Stadt Eggesin geehrt.

Am 23. Januar fand im Eggesiner be free 
Sportcenter die Auftaktveranstaltung statt.  
Ob Groß oder Klein - für jeden war etwas da-
bei. 
Klassische Musik, Rock oder Pop sorgten für 
ein abwechslungsreiches Programm.  
Bürgermeister Dietmar Jesse konnte über 
150 Gäste begrüßen.

Viele interessante Gespräche unter den Gäs-
ten entfachten sich in einer gemütlichen 
Runde nach der Auftaktveranstaltung.
Um 21.00 Uhr begann dann die große Ge-
burtstagsparty mit der Band RIGHT NOW.
Ein großes Dankeschön an das Team vom be 
free Sportcenter, die dafür sorgten, dass es 
eine gelungene Auftaktveranstaltung war.

800 Jahre Eggesin - die Auftaktveranstaltung war ein voller Erfolg!

Bürgermeister Dietmar Jesse eröffnete die 
Veranstaltung und begrüßte die Gäste.

Die Eggesiner Märchentruhe führte das Märchen „Rotkäppchen und der Wolf“ auf.

Schüler der Kreismusikschule Uecker-Randow und die be free Break Dancer sorgten für angenehme Unterhaltung zur Auftaktveranstaltung.

Für ihr ehrenamtliches Engagement um wurden Harry Bade, Erika Günther und Simone Rickelt mit der Ehrennadel der Stadt Eggesin geehrt.

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Zu den zahlreichen Gratulanten zählte auch 
Torgelows Bürgermeister Ralf Gottschalk.

Zwischen der Stadt Eggesin und dem Jäger-
batallion 5./413 Torgelow wurde ein Paten-

schaftsvertrag geschlossen.
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Eine Spende in Höhe von jeweils 400 Euro 
erhielten am 18. Januar die Eggesiner Hei-
matstube sowie der Verein „Freunde und 
Förderer des Schüler- und Jugendzentrum 
Eggesin“ aus den Händen von Apothekerin 
Simone Rickelt. 
Das Geld kam bei der inzwischen zu guter 
Tradition gewordenen Kalenderspende zu-
sammen. Schon seit vielen Jahren erbittet 
die Apotheke zum Jahreswechsel für die mit 
eigenen Geldern für die Kunden erworbenen 
Kalender um eine Schutzgebühr und reicht 
diese anschließend an engagierte Einrich-
tungen und Vereine der Randowstadt weiter.

Randow-Apotheke unterstützt Eggesiner Gemeinwohl

Am 10. Februar begann Erwin Sellering seine 
Dialogtour durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern und seine erste Station war das 
Eggesiner be free Sportcenter. Grund dafür 
ist, dass Eggesin in diesem Jahr sein 800-jäh-
riges Bestehen feiert. Fast 300 Besucher aus 
Eggesin und der Region kamen zu dieser Ver-
anstaltung ins Eggesiner Sportcenter.
In zwei Stunden beantworteten der Minis-
terpräsident und Landtagsabgeordneter Pa-
trick Dahlemann 68 Fragen. 

Ministerpräsident Erwin Sellering zu Gast in Eggesin

Erwin Sellering beim beantworten der Fragen

Tänzerisch begrüßte eine Kindergruppe des be free Sportcenters den Ministerpräsidenten.

Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Anneliese Müller  am 31.01.2016 
zum 85. Geburtstag

Helga Droll  am 24.01.2016 
zum 90. Geburtstag

Erna Schentz am 05.02.2016 
zum 90. Geburtstag

Schwerpunkt bildete das Flüchtlingspro-
blem aber auch regionale Themen wie z.B. 
die Vernässung des Martenschen Bruchs 
bei Hintersee, der geplante Windpark in der 
Friedländer Wiese, Fragen zur Infrastruktur, 
Bildung und grenzübergreifende Zusam-
menarbeit mit den polnischen Nachbarn 
wurden angesprochen. Auch wenn nicht auf 
alle Probleme eine Antwort gegeben wer-
den konnte, fanden die meisten Besucher 
die Dialogveranstaltung als gelungen.

Interessiert verfolgten die Besucher den Dialog.

Bürgermeister Dietmar Jesse und Stadtvertre-
tervorsteher Peter Hoffmann im Gespräch mit 

Patrick Dahlemann und Erwin Sellering.

Patrick Dahlemann bedankte sich bei Marlene 
Klinger und Paula Kurzweg vom be free Sport-

center als Gastgeber für diesen Abend.

Erna Schentz am 05.02.2016 
zum 90. Geburtstag

Johannes Lüdtke am 10.02.2016 
zum 80. Geburtstag

Brigitte Dachner am 14.02.2016 
zum 90. Geburtstag
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Montag, 21.03.16 - 15.00 Uhr
Tischtennisturnier und Holzworkshop: Osterhasen aus Holz

                                     

Dienstag, 22.03.16 - 15.00 Uhr 
Osterschmuck für Bäume basteln,  Osterbäume schmücken und Würfelturnier

Mittwoch, 23.03.16 - 14.30 Uhr 
Ostereier färben  und  AG Kochen - Eiergerichte      
                    

Donnerstag, 24.03.16  ab 15.00 Uhr 
Osterfest für Groß und Klein 

gemeinsam mit dem Sportcenter be free  

15.00 Uhr Osterwanderung für Groß und Klein mit Stationen
Osterschatzsuche mit dem Osterhasen, Osterbasteleien, Ostertischschmuck, Oster-
spiele - Eiertrudeln, Eierlauf, Osterwasserlauf, Seilziehen mit dem Osterhasen, Mini-
golf, Kuchenbasar, Osterwasser für Kinder und Erwachsene, Feuerkörbe/Schweden-
feuer und Knüppelkuchen, Erbseneintopf von der Feuerwehr

Dienstag, 29.03.16 - 15.00 Uhr 
WII- Tanzparty 

                                             

Mittwoch, 30.03.16 - 15.00 Uhr 
AG Kochen und Dartturnier

Sternfahrt 
Wandern - Walking - Fahrrad
Sonnabend, den 9.4.2016

Im Rahmen der 800-Jahrfeier Eggesins findet 
am 9. April ein Anradeln als Sternfahrt statt.
An folgenden Standorten wird gestartet:

Ueckermünde (Fahrrad Weber)     12.00 Uhr
Mönkebude (Info)           11.30 Uhr
Torgelow (Markt)           11.45 Uhr
Hintersee (Fennschänke)          11.00 Uhr
Ferdinandshof (Gutshof)                 11.00 Uhr
Pasewalk (Markt)           10.00 Uhr
Eggesin (Rosengarten) - 25 Km      11.00 Uhr

Das Ziel ist für alle Gruppen das be free 
Sportcenter in Eggesin.
Die Ankunft ist um ca. 12:30 Uhr geplant.

Am Sportcenter wird eine Mittagspause ein-
gelegt. (Unkostenbeitrag für Verpflegung 
und Getränke: 5 Euro).

Um 14.00 Uhr beginnt am be free Sportcen-
ter eine gemeinsame Ausfahrt um Eggesin 
- ca. 10. Km - und für Wander - und Walking-
freunde eine Wanderung.

12. Jesse Cup
des Schüler- und Jugendzentrums 

Eggesin

Bowlingturnier
im  be free  Sportcenter

Freitag, 26. Februar 2016
Beginn: 19.00 Uhr
Teilnehmer ab 14 Jahre / max. 30 Starter
Startgebühr: 3,00 €
(Bahngebühr, Schuhausleihe)

Anmeldung bis zum 25.02.2016 unter 
039779/ 27691 oder sjz@eggesin.de

Osterferien 2016  im Schüler- und Jugendzentrum  Eggesin

„Sicherheit für ihr Kind“
  

Disziplin – Kontrolle – Konzentration  - Mut
Kurze Wege für die Eltern, gewohnte Umgebung für die Kinder.

Kinder des Hortes „Waldmäuse“ machen sich stark fürs Leben. Unter Anleitung von Mirko Koop-
mann üben sie sich in  Fairness, Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer und Reaktionsfähigkeit.
P.Vorpahl
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Am 23. Januar fand die Auftaktveranstaltung  
für das Jubiläumsjahr statt und die nächsten 
Veranstaltungen stehen kurz bevor. 
In der Dezemberausgabe des Amtlichen 
Mitteilungsblattes und auf einem Flyer „Mei-
lenpass 800 Jahre Eggesin“ wurden Veran-
staltungen veröffentlicht, die bis Anfang 
Dezember 2015 in der Stadt eingereicht 
wurden. 
Zeitnah soll ein weiterer Flyer erstellt wer-
den, in dem möglichst ein vollständiger Ver-
anstaltungskalenden erscheinen soll.
Zu finden sind die geplanten Termine auch 
unter www.eggesin.de 

Melden Sie uns Ihre Veranstaltungen bis zum 
11. März 2016 per E-Mail, telefonisch oder 
persönlch in der Stadtverwaltung Eggesin.

Wir wollen das Jubiläumsjahr über verschie-
dene Medien möglichst präsent machen.

Koordinator Reinhard Höhn

Telefon: 039779 / 264-29
 mobil   0172 / 82 85 270
 E-Mail: 800jahre(at)eggesin.de 

persönlich:
dienstags, mittwochs und donnerstags in 
der Stadtverwaltung Eggesin

Zur Mitgliederversammlung hatte der Wehr-
vorstand in diesem Jahr in die Pension Bartelt 
geladen. Neben den Kameraden waren wie-
der Abordnungen der Nachbarwehren, Ka-
meraden der Partnerwehr Germendorf (BB) 
sowie Gäste aus Politik und Verwaltung der 
Einladung gefolgt. Im Rechenschaftsbericht 
des Wehrführers wurden die Leistungen der 
Kameraden und auch der Rückhalt aus den 
Familien und Partnerschaften gewürdigt. 
Ohne diesen Rückhalt wäre ein solches Eh-
renamt undenkbar. Neben unzähligen Aus-
bildungsstunden fuhren die Eggesiner Ka-
meraden im vergangenen Jahr 65 Einsätze. 
Diese gliederten sich wie folgt: 
16 Brandeinsätze     davon    
- 9 Kleinbrände
- 2 Mittelbrände
 - 2 Großbrände
- 3 Einsätze durch automatische Brandmel-

deanlagen
46 Hilfeleistungen    davon    
- 9 Türnotöffnungen
- 8 Baumsperren
 - 7 ÖI- und Dieselspuren
- 5 Absicherungen von Veranstaltungen
- 3 Tragehilfen für den Rettungsdienst
- 14 sonstiges Hilfeleistungen
Absolviert wurden 3 Einsatzübungen. Es gab 
keine Tierrettungen und  Fehlalarme. Bei 6 
von 65 Einsätzen konnte der Einsatz noch vor 
dem Ausrücken abgebrochen werden. Bei 11 
von 65 Einsätzen leisteten die Kameraden 

Nachbarschaftshilfe im Ausrückebereich der
umliegenden Wehren. Bei 8 von 65 Einsätzen 
wurden wir gemeinsam mit dem Gefahrgut-
zug alarmiert, dabei ging es meist um das 
Auffangen von Kraftstoff aus verunfallten 
LKW´s. Die meisten Einsätze wurden im März 
gefahren. Einsatzschwerpunkt in der Woche 
war Dienstag. Die meisten Einsätze wurden 
in der Zeit von 15:15 Uhr bis 21:45 Uhr ab-
solviert.  Im Durchschnitt betrug die Einsatz-
dauer 83 Minuten. Die Einsätze wurden im 
Schnitt von 7 ½ Kameraden bewältigt. Den 
größten Einsatz erlebten wir in Ludwigshof 
beim Brand eines reetgedeckten Hauses.  
Positiv zu erwähnen ist, dass wir keine to-
ten und schwerverletzten Personen bergen 
mussten und alle Kameraden gesund aus 
den Einsatz und Ausbildung zurückgekehrt 
sind. Nach Beschluss der Mitgliederver-
sammlung wurden in die Einsatzabteilung 
aufgenommen:
FMA Carolin Wilke
FMA Georg Dienel
FMA Tina Fischerauer
FMA Steffen Arndt
FMA Stefan Kühn
Durch den Bürgermeister D. Jesse wurde der 
Kamerad Franco Richter nach erfolgreicher 
Qualifikation zum Oberfeuerwehrmann be-
fördert. Der Kamerad Matthias Röber wurde 
nach seiner Funktion als Wehrführer und der 
damit verbundenen Qualifikation zum Ober-
löschmeister befördert. Durch den Kreis-

Eggesiner Kameraden ziehen Bilanz

Bürgermeister D. Jesse gratulierte zur Beförderung

brandmeister wurden der Kamerad Torsten 
Wende für 10 Jahre Mitgliedschaft und der 
Kamerad Bodo Hübener für 25 Jahre Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr Eggesin ausge-
zeichnet. Der Kamerad Frank Zielke wurde 
durch den Wehrvorstand als Gerätewart ein-
gesetzt und berufen. 
Die Wehrführer der Partnerwehr und der 
Nachbarwehren Ueckermünde und Tor-
gelow erhielten jeweils ein aktuelles Bild un-
serer Wehr. 
Mit einem Ehrengeschenk ausgezeichnet 
wurden Ruth & Kalli Kasel sowie der Kame-
rad Jan Schröder. Nach dem Jahresbericht 
der Jugendfeuerwehr wurden auch die Auf-
gaben für dieses Jahr klar definiert.  Die Aus-
bildung der neuen Kameraden hat Priorität, 
damit auch zukünftig die Einsatzbereitschaft 
unserer Wehr rund um die Uhr gegeben ist. 
Ein Appell der Kameraden richtete sich an 
die Gäste aus Politik und Verwaltung hin-
sichtlich der Neubeschaffung eines Lösch-
fahrzeuges. Ohne Fördergelder ist die Be-
schaffung bekannterweise nicht möglich. 
Und eben weil so ein Fahrzeug auch nicht 
in 10 min geplant und gebaut ist, ist bei der 
Entscheidung über die Finanzen immer auch 
etwas Eile geboten.
 Wir möchten dem Team der Pension Bartelt 
für die hervorragende Betreuung der Veran-
staltung und der schmackhaften Verkösti-
gung, sowie dem Feuerwehrverein Eggesin 
e.V. für die finanzielle Unterstützung danken.

Kamerad Röber wurde zum Oberlöschmeister
befördertEheleute Kasel erhielten ein Ehrengeschenk.

Information zum Stand der Vorbereitung der 800-Jahrfeier
Arbeitsgruppe „Festumzug“

Der Festumzug am 17. September 2016 soll 8 
Darstellungsschwerpunkte enthalten:
1. Die Eröffnung
2. Die öffentliche Verwaltung der Stadt und 

die Geburtstagsgäste
3. Von Gizin 1216 bis  Eksin 1302, von der 

ersten urkundlichen Erwähnung bis zum 
Mittelalter

4. Eggesin vom Ackerbauerdorf zur moder-
nen Agrarwirtschaft

5. Das Eggesiner Handwerk und Gewerbe
6. Die Industrialisierung von Eggesin
7. Eggesin als Garnisonsstadt
8. Das gesellschaftliche Leben der Stadt frü-

her und heute
Noch ist Zeit darrüber nachzudenken, wie sie 
sich im Festumzug einbringen können
Nähere Informationen zum Konzept erhalten 
Sie beim Koordinator Reinhard Höhn.
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Fischereischeinlehrgang
Der Anglerverein „Willi Wormuth“e.V. Egge-
sin, beginnt am Sonnabend den 27. Februar 
2016 den nächsten Lehrgang zur Vorberei-
tung auf die Fischereischeinprüfung.
Die Schulung wird im Gebäude der ELGAFO-
Service Station in Gumnitz durchgeführt .
Lehrgangstermine sind die Wochenenden 
27/28.Februar, 5/6.März und 12.März. 
Prüfungsabnahme ist Sonntag am 13.März
Beginn ist immer 8.30 Uhr bis ca.12.30Uhr.
Ein weiterer Kurs in Eggesin/Gumnitz wird 
erst wieder im Nov. erfolgen.
Anmeldungen & Informationen bei
M. Klabunde
nach 17.00Uhr Tel. Eggesin 039779/277

Auswertung Laufcupserie 2015
Im Rahmen des ersten Laufes des Uecker-
Randow-Laufcups 2016, dem Torgelower 
Waldlauf, fand die Auswertung des Laufcups 
2015 statt. Insgesamt wurden 13 Läufe 2015 
organisiert, die im Altkreis Ueckermünde 
und in Anklam durchgeführt wurden. Es 
kamen davon die besten 6 Läufe in die Wer-
tung. Für die Teilnehmer an Landesmeister-
schaften und dem Landeslaufcup wurde es 
eng, denn im Wettkampfjahr 2015 lagen vie-
le Wettkämpfe an denselben Tagen bzw. Wo-
chenenden. Auch im Jahr 2016 wird es leider 
wieder ähnlich sein.
Martin Kundschaft und Gina Behrens erhiel-
ten eine Ehrung, da sie die meisten Läufe im 
Laufcup 2015 absolviert hatten.
Die Platzierungen der Eggesiner Laufgruppe 
für 2015 im Überblick:
WK U10:  1. Danka Dreßler               146 Pkt.                                                                  
                   3. Gina Marie Behrens         135 Pkt.                                                                  
                   4. Paula Ettrich                       118 Pkt.                                              
WK U12:  1. Sahra Kundschaft              150 Pkt.                                                                  
                   2. Alina Leu                             141 Pkt.                                                                  
                   3. Sora Dreßler                       133 Pkt.                                                               
                4. Izabela Böge                      113 Pkt.
MK U12   2. Jamie Wallberg                  139 Pkt.                              
MJ U18/20    1. Uwe Kleinschmidt      150 Pkt.                                                                  
                   2. Lukas Tews                         139 Pkt.                                          
M 30          2. Hardy Kundschaft            130 Pkt.                   
M35           2. Martin Kundschaft           142 Pkt.                                                                  
                    3. Carsten Wachtmeister    131 Pkt.
Allen Teilnehmern ein großes Dankeschön 
für die gezeigten Leistungen und ihren Eltern 
ebenfalls einen großen Dank für die Unterstüt-
zung und Einsatzbereitschaft im Jahre 2015.

Rita Fründt

 alle geehrten Laufcupteilnehmer 

Das Eggesiner Nachwuchsteam reiste mit 13 
Kampfsportler zum Wettkampf in die Hanse-
stadt. 
Der PSV Rostock organisierte diese Auftakt-
veranstaltung, um in Mecklenburg-Vorpom-
mern neue Talente zu sichten und gleichzei-
tig war es die erste Standpunktermittlung 
- Wettkampfreife für die Schützlinge.
Die Schakale haben sich hervorragend ge-
schlagen, denn ein Jeder in den Ring steigt 
ist schon ein Sieger. Lea-Marie Brauns (7J.) 
war die jüngste Wettkämpferin an diesem 

SV Motor Eggesin: Fußball-Hallenturniere zum Jahresauftakt

Debüt in Rostock für das Team MK Sports – Schakale (6J. -13J.)

Die Gastgebermannschaft Eggesin I

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Tage. Sie trainiert seit April 2014 Sportkarate 
und ist Weiß-Gelbgurt-Trägerin im Kickbo-
xen. Für alle war es ein besonderer Einsatz, 
da nur geboxt wurde. 
Es kämpften: Lea Brauns, Steven Brauns, Janis 
Matern, Maxi Mietzner, Marvin Ziggel, Keven 
Granzow, Anastacia Bayer, Hamlet Stepanjan, 
Aleks Kropidlo, Noah Hartwig, Marlon Pan-
hey, Janik Jüttner und Edgar Manukjan.
Der Vorstand bedankt sich recht herzlich 
für die Unterstützung der Firma DVAG Jens 
Brandt.

Am 13. Januar fand in der Bundeswehrturn-
halle Karpin das traditionelle Turnier „Alte 
Herren“ statt. Neun Mannschaften sind an-
getreten und es wurde in zwei Staffeln ge-
spielt. Danach fanden die Halbfinals und die 
Platzierungsspiele statt. 
Beste Mannschaft war VfB Pommern Löck-
nitz gefolgt von Motor Eggesin I. 
Folgende Mannschaften haben am Turnier 
teilgenommen:
- Motor Eggesin I
- SG Ahlbeck/Luckow
- Aufbau Jatznick
- Pasewalker FV
- VfB Pommern Löcknitz
- GW Ferdinandshof
- Einheit Strasburg
- Motor Eggesin II
- Eggesin Tradition

Das Hallenfußballturnier „B-Junioren“ fand 
am 23. Januar statt.
Nach einem spannenden Turnier konnte 
sich im Halbfinale der Greifswalder FC vor 
FSV Einheit Ueckermünde den Pokalsieg er-
kämpfen. Im Spiel um Platz 3 siegte FC Drö-
geheide gegen SG Ducherow mit 6:2 Toren.
Weitere Platzierungen:
Platz 4: SG Ducherow
Platz 5: GW Ferdinandshof
Platz 6: SV Motor Eggesin II
Platz 7:  SV Motor Eggesin II
Platz 8: SG Karlshagen/Kröslin
Der SV Motor Eggesin möchte sich bei allen 
fleißigen Helfern, bei den Mannschaften, 
den Sponsoren sowie bei den zahlreichen 
Zuschauern für die Unterstützung der Fuß-
ballturniere bedanken, die im Rahmen der 
800 Jahrfeier der Stadt Eggesin stattfanden.

Spannend ging es bei den B-Junioren zu.
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Am 08.02.16 feierten wir mit Kindern Fa-
sching in unserem Arbeitslosentreff. Der 
Raum in dem wir feierten wurde liebevoll mit 
Girlanden, Papierschlangen und Luftballons 
geschmückt. Die Stimmung war großartig 
und auch die Kostüme konnten sich sehen 
lassen. Die Kinder kamen als Marienkäfer, 
Prinzessin, Fee und sogar eine Braut war 
dabei. Viel Spaß hatten alle beim Glücksrad 
drehen und Topfschlagen, es gab auch kleine 
Preise zu gewinnen. Zur Stärkung zwischen-
durch reichten wir Pfannkuchen. Die nächste 
Veranstaltung lässt nicht lange auf sich war-
ten und wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Danke an den Sponsor Jörg Alpen „Handel 
Recycling“!

Nächste Veranstaltungen: 
23.03.  14.00-16.00 Osterfest
14.03-24.03. kleiner Ostermarkt ganztägig

Schuldnerberatung jeden dritten Montag im 
Monat 13.00-16.00 (Anmeldung erforderlich)
 

S.Kamper
Stützpunktleiterin

Heimatverein 
„Gustav Streblow“ Eggesin

Plan der Maßnahmen 
für das Jubiläumsjahr 2016

Donnerstag, den 10. März 2016
15.00 Uhr in der Blaubeerscheune
„Klönsnack zum 800. Geburtstag“

Wir tauschen unsere Gedanken und Meinun-
gen zu den Veranstaltungen zum Mitmachen 
an der 800-Jahrfeier Eggesins aus.

Donnerstag, den 07. April 2016
15.00 Uhr in der Kulturwerkstatt

Wir sehen einen Film über Eggesin und spre-
chen darüber.

Freitag, den 27. Mai 2016 - 15.00 Uhr
Wir besuchen das Schüler- und Jugendzen-
trum Eggesin zu einer Grillparty bei guter 
Unterhaltung.
Unkostenbeitrag: 5 Euro

Donnerstag, den 23. Juni 2016 - 15.00 Uhr
Floßfahrt bei Kaffee und Kuchen auf der Ran-
dow und Uecker
Teilnehmerbeitrag: 13 Euro

Samstag, den 20. August 2016 - 15.00 Uhr
in der Pension Bartelt Eggesin

Heimattreffen im Jubiläumsjahr
Sonntag, den 21. August 2016 - 10.00 Uhr
Treff in der Heimatstube Eggesin, anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen in der Pen-
sion Bartelt

16. - 18. September 2016
„50. Festtage an der Randow“

17. September 2016 - 11.00 Uhr
Großer Festumzug der Vereine

Monat Oktober 2016
Mitgliederversammlung

(Der konkrete Termin wir im Amtsblatt Mo-
nat September mitgeteilt)

Sa., den 13. November 2016 - 10.00 Uhr
Teilnahme an der Gedenkveranstaltung zum 
Volkstrauertag, anschließend gemeinsames 
Mittagessen in der Pension Bartelt

Freitag, den 09. Dezember 2016 - 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier in der Pension Bartelt

Eventuelle Änderungen werden rechtzeitig 
im Amtsblatt veröffentlicht.

Der Vorstand

Zu einer gemütlichen Faschingsfeier tra-
fen sich am Aschermittwoch Mitglieder des 
Eggesiner VS Ortsgruppe im Club. Bei Live-
Musik wurde ausgelassen geschunkelt und 
mitgesungen.

Skatturnier in Eggesin
Beim ersten Turnier des SV Motor Eggesin 
anlässlich der 800-Jahrfeier nahmen 34 Skat-
freunde teil, darunter 4 Frauen aus Torgelow, 
Jatznick, Ueckermünde, Ferdinandshof und 
Eggesin.
Den ersten Platz belegte Winfried Krüger 
aus Torgelow mit 2233 Punkten gefolgt von 
Jürgen Ziegelski aus Jatznick mit 1958. Den 
dritten Platz belegte Dirk Sydow aus Eggesin 
mit 1920 Punkten.
Die Bestplatzierte Spielerin war Frau Ursel 
Mai aus Torgelow mit 1778 Punkten.
Über 20 Skatfreunde konnten sich über tol-
le Sachpreise freuen. Dank gilt der Familie 
Kasch für die Durchführung und Organisa-
tion. Das nächste Turnier findet am Freitag, 
den 06.05.2016, um 18.00 Uhr im Vereinsge-
bäude an der Stettiner Str. statt.

Fasching im Arbeitslosentreff

Die Turniergewinner

Veranstaltungsplan der VS 
Bahnhofstraße 4, in Eggesin

17.02. 14.30 Uhr  Modenschau
18.02. 14.00 Uhr  Kaffee, Brettspiele
22.02. 10.00 Uhr  Seniorensport
  gemütlicher Nachmittag
23.02. 14.00 Uhr  Besuch der Heimatstube
24.02. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr  Brett & Würfelspiele
25.02. 14.00 Uhr  Monatsgeburtstag
29.02. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, Spielnachmittag
01.03. 14.00 Uhr  Kaffee, Videonachmittag
02.03. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
  Würfelspiele
03.03. 09.00 Uhr  Polenfahrt
07.03. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, Gesellschaftsspiele
08.03. 14.00 Uhr  Frauentags Feier
09.03. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr  Kaffee, Spielnachmittag
10.03. 14.00 Uhr  Kaffee, Brettspiele
14.03. 10.00 Uhr  Seniorensport
            14.00 Uhr  Kaffee, Videonachmittag
15.03. 14.00 Uhr  gemütlicher Nachmittag
16.03. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr  Brett & Würfelspiele
17.03. 14.00 Uhr  Kaffee, Spielnachmittag

Feuerwehrverein Eggesin e.V.
Zur jährlichen Mitgliederversammlung lud 
der Vorstand in die Pension Bartelt ein. Mit 
der üblichen Versammlungsprozedere wur-
de eine Bilanz zum Geschäftsjahr 2015 gezo-
gen. Im zehnten Jahr nach der Gründung des 
Vereins wurde finanziell gesehen die bisher 
beste Bilanz des Vereins präsentiert. Mit über 
6900 Euro förderte unser Verein im letzten 
Jahr die Feuerwehr Eggesin. Wichtigste und 
teuerste Anschaffung war eine Wärmebild-
kamera. Diese hat einen Wert von knapp 
6200 Euro und soll die Kameraden gerade 
bei Brandeinsätzen unterstützen. Mit der Ka-
mera können auch Schwelbrände und ver-
steckte Glutnester sichtbar gemacht werden. 
Die Kamera kam bereits einmal zum Einsatz.
Der Vereinsvorstand möchte sich bei allen 
Spendern für die Unterstützung bei der An-
schaffung der Kamera bedanken. Als Beispiel 
möchten wir hier die Zimmerei H. Peters und 
die Familie Tewis nennen.
Der Vereinsvorstand möchte sich ebenso bei 
allen Vereinsmitgliedern für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken und wünscht sich 
ein gutes Geschäftsjahr 2016.
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Bereits zum 8. Mal stellte Jörg Reichau er-
folgreich seine Produkte auf der Weltgrößten 
Verbrauchermesse vor. In diesem Jahr hat 
der Bäckermeister 2 Brote mit Chiasamen, 
ein Roggenchia (80% Roggen, 20% Chiasa-
men) und ein Weizenvollkornchiabrot prä-
seentiert. Diese Brote sind reich an Omega 
3 Fettsäuren, sind sehr bekömmlich und ha-
ben eine lange Frischhaltung. Das Besondere 
daran ist, dass die Samen nicht roh, sondern 
aufgedampft und mit Öl versetzt verarbeitet 
werden. Dadurch ist der Körper besser in der 
Lage, die Nährstoffe aufzunehmen.
Weiter neu waren die Dinkelbaguette’s mit 
Dinkelmehl, erstmals aus der Mühle Jar-
men. Sie sind durch eine lange Teigruhe 
geschmacklich ein Genuss und für Weizen-
mehlallergiker geeignet.
Vom 13. bis zum 21. Februar hat Jörg Reichau 
das Land Mecklenburg-Vorpommern auf der 
Mitteldeutschen Handwerksmesse in Leipzig 
vertreten.
Mittlerweile hat der Grambiner Bäcker 40 
Mitarbeiter mit 10 Filialen im Umkreis Ue-
ckermünde, Torgelow und Pasewalk.

Grambin
Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Neue Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Grambiner Bäckermeister Jörg Reichau auf der Grünen Woche in Berlin
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Die Mühe hat sich gelohnt ...

... als Erklärung für die erstaunlich hohe Besucherzahl
zum Weihnachtsbaumverbrennen am 6. Februar konnte 

man wohl unter anderem das herrliche Wetter erwähnen 
oder war es vielleicht doch die 1. gegrillte Bratwurst im 

Jahr?

HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Physiotherapie I. Slatnow
Eljane Sto� regen   0171.8171445
Frisör 
Lifestylecenter 
Torgelow 03976.255950  

Frisör 
Dörte Ga� ry  0151.12396900
Jugendkunstschule UER 
Herr Speck  039779.29599

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den 
Ö� nungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter 
Telefon 039776.20215 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE IM FEB/MÄRZ

02.02.2016 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Ga� ry
02.02.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
04.02.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
04.02.2016 Frisör Lifestylecenter Tgl. 
13.30 – 19.00 Uhr
08.02.2016 Frauenfrühstück 
09.00 Uhr mit Cathleen
09.02.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
11.02.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
16.02.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
18.02.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
23.02.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
25.02.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
26.02.2016 Mobiles Kino 
18.00 Uhr Jugendkunstschule
01.03.2016 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Ga� ry
01.03.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
03.03.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
07.03.2016 Frauenfrühstück 
09.00 Uhr mit Cathleen
08.03.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
10.03.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
15.03.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee

Kettenlied für den 
Fasching

Lasst uns den Fasching 
loben und ihn lobpreisen 

heut‘; wir haben viele 
Proben von seiner 

Freundlichkeit:

Er schloss heut‘ allem Leide, 
hienieden unser Herz und 

ö� net es der Freude 
allein nur und dem 

Schmerz.

Die Weisheit hüllt nicht 
immer in Falten ihr Gesicht, 
der Freude Rosenschimmer

entstellt ihr Antlitz nicht:

Drum trat an ihre Stelle
Heut‘ Scherz und froher 

Mut; denn auch die 
Narrenschelle ist oft 

zum Lachen gut.

Es leb‘ in unserm Kreise
die Weisheit, welche lacht 
und die des Lebens Reise 
uns angenehmer macht!

Es leben alle Brüder,
die Hand an Hand in Reih‘n
auch dieses Jahr sich wieder

wie wir, des Faschings 
freu‘n!

Johann Aloys Blumauer 
(1755-1798).

!!! Die Kurse der Jugendkunstschule � nden unter Vorbehalt statt & es sind Voranmeldungen notwendig! !!!

Impressionen vom Weihnachtsbaumverbrennen der Feuerwehr Hintersee

... als Erklärung für die erstaunlich hohe Besucherzahl
zum Weihnachtsbaumverbrennen am 6. Februar konnte 

man wohl unter anderem das herrliche Wetter erwähnen 
oder war es vielleicht doch die 1. gegrillte Bratwurst im 

Jahr?

... als Erklärung für die erstaunlich hohe Besucherzahl
zum Weihnachtsbaumverbrennen am 6. Februar konnte 

man wohl unter anderem das herrliche Wetter erwähnen 
oder war es vielleicht doch die 1. gegrillte Bratwurst im Jahr?

Die Mühe hat sich gelohnt ...Die Mühe hat sich gelohnt ...
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Fröhlicher Bowlingabend
Am 22.01.16 führten die Mitglieder des Hei-
matvereines einen Bowlingabend im Bistro 
Kregelin durch. Der Abend begann mit ei-
ner Überraschung für Mario, der am Tag zu-
vor Geburtstag hatte. Danach nahmen die 
Männer & Frauen jeweils eine Bowlingbahn 
in Beschlag und legten mit vollen Körperein-
satz los. Alle hatten sichtlich viel Spaß beim 
Match. Nach zwei Stunden standen die Ge-
winner fest. Nach so viel Power stärkten wir 
uns bei einem leckeren Abendessen und ei-
nem Gläschen Wein. Es war ein schöner ge-
mütlicher Abend, den wir im nächsten Jahr 
bestimmt wiederholen.
      Männer               Frauen             
1. Platz          M. Drescher        M. Drescher
2. Platz          D. Kirsche          K. Winkler
3. Platz          M. Raabe              J. Freitag
Rattenkönig   G.v.d. Pütten   J.v.d. Pütten

Bürgermeister Werner Hackbarth und der 
Heimatverein gratulierten Harry Nickelt am 
05.02.16 zum 60. Geburtstag.

Am 16.01.16 um 15:30 Uhr wurden die ausge-
dienten Weihnachtsbäume auf dem Gelände 
der AWO Betreutes Wohnen „Haffwind“ ange-
zündet. Der Heimatverein hatte zu dieser tra-
ditionellen Veranstaltung eingeladen. 
Die Bäume wurden ein paar Tage vorher vor 
den Grundstücken eingesammelt, diese Akti-
on wurde von den Einwohnern gut angenom-
men. Bei herrlichem Wetter fanden sich viele 
Einwohner ein. Bei leckeren Würstchen vom 
Grill und heißem Glühwein sowie Kaffee & Ku-
chen konnte man sich am wärmenden Feuer 
über dies und das tratschen. Die Stimmung 
war famos und alle hatten Spaß. Wir möchten 
uns bei den Kameraden der FFw und der AWO 
für die Bereitstellung des Geländes sowie bei 
der Tagespflege für den Kuchen recht herzlich 
bedanken. Danke an alle freiwilligen ehren-
amtlichen Helfer, ihr wart wie immer super!!!

Unter diesem Motto stand die 49. Karne-
valssaison des Karnevalvereins LE-HA in Le-
opoldshagen. Und dies spürten die Gäste 
schon beim Betreten der liebevoll hergerich-
teten Narrenburg. So waren die Farben blau 
und weiß nicht zu übersehen und manch 
feines Detail wie Brezeln, Herzen und Milch-
kannen stimmte die Feierwilligen auf einen 

Gratulation Bäume brannten lichterloh

„Die Stadlshow in Leo“

Mario erhielt eine Geburtstagstorte.

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

tollen Karnevalsabend unter dem oben be-
nannten Motto ein. Dann ging‘s auch schon 
los: Unter zünftiger Marschmusik erfolgte 
der Einmarsch der Le-Hasen, der Prinzengar-
de, des Elferrats und natürlich des diesjähri-
gen Prinzenpaars Adelgunde und Leopold 
die 49ten. Ein Programmhöhepunkt jagte 
den nächsten, hier ein paar Eindrücke davon:
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Die Gemeindevertretung und die Patenein-
heit der Bundeswehr luden am 8. Januar 
zum gemeinsamen Neujahrsempfang in den 
Lindenhof ein. Viele Gäste, unter ihnen der 
Amtsvorsteher Gerhard Seike und der Eg-
gesiner Bürgermeister Dietmar Jesse sowie 
engagierte Einwohner, waren der Einladung 
gefolgt. Eine Reihe von Bildern erinnerte an 
Ereignisse des vergangenen Jahres. Die Bür-
germeisterin Katja Kaps dankte den Bürgern 
unseres Dorfes, die oftmals viel Freizeit auf-
wenden, um das gesellschaftliche Leben in 

unserem Dorf zu bereichern. Ein besonderer 
Dank ging an die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihre hohe Einsatzbereitschaft 
im vergangenen Jahr. Zum Abschluss des of-
fiziellen Teiles wurde die neue Urkunde über 
eine Patenschaft mit der 1. Kompanie des 
neu aufgestellten Jägerbataillons 413 unter-
zeichnet. Nach einer Stärkung am warmen 
Buffet wurden viele und anregende Gesprä-
che geführt. 
Dank gilt der Familie Zeh für ihre gezeigte 
Gastfreundschaft.

Viel Spaß hatten auch in diesem Jahr die IES-
BODERS aus Liepgarten. Einige waren am 06. 
Februar beim traditionellen Eisbaden in Tras-
senheide unter dem Motto „Afrika“ dabei.

27.02.2016, 13.00 Uhr          Keramikmalerei im Vereinshaus 
04.03.2016, 19.00 Uhr          Skatturnier im Vereinshaus, 6.Wertungsturnier
09.03.2016, 14.00 Uhr          Frauentagfeier im Begegnungszentrum
10.03.2016, 19.00 Uhr          Verkehrsteilnehmerschulung / Begegnungszentrum
27.03.2016, 09.00 Uhr          Ostersonntag, 7.Eierlauf, Start am Apothekerberg
27.03.2016, 10.00 Uhr        Ostersonntag, Brunch im Lindenhof 
   (um Voranmeldung wird gebeten, Tel. 27111)

Die Mittwochsgruppe (Bild von der diesjähri-
gen Faschingsfeier) lädt recht herzlich Frau-
en unserer Gemeinde zur Frauentagsfeier am 
Mittwoch, dem 09.März um 14.00 Uhr in das 
Begegnungszentrum zu einer gemeinsamen 
Kaffeetafel ein. Im Anschluss ist ein Abend-
brot im Lindenhof vorgesehen. Um sowohl 
die Vorbereitung als auch den Abholservice 
zu gewährleisten, wird um Anmeldung bei 
Christiane Fichtner, Tel.  814540, gebeten. 

Gemeinsamer Neujahrsempfang  

Interessiert sahen sich die Gäste die Bilder des Jahres 2015 an.

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    

Frauentagfeier   

Termine bitte vormerken: 

IESBODERS

Eggesins Bürgermeister Dietmar Jesse lobte das 
ehrenamtliche Engagement in Liepgarten.

Bürgermeisterin Katja Kaps beim unterschrei-
ben der Patenschaftsurkunde.

Auszahlung der Jagdpacht
Die Auszahlung der Jagdpacht an alle Flä-
chenbesitzer in der Gemarkung Liepgarten 
(gemäß Jagdkataster) für das Jahr 2015/2016 
erfolgt am 01.März 2016 ab 17.00 Uhr im 
Büro der KITA.
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Verkehrsteilnehmerschulung
Am Donnerstag, dem 10. März, führt Alfons 
Bärwald die erste Verkehrsteilnehmerschu-
lung in diesem Jahr in unserer Gemeinde 
durch. Schwerpunkte an diesem Abend sind 
Wintergefahren für Fußgänger sowie eine 
Auswertung des aktuellen Unfallgesche-
hens. Alle interessierten Einwohner sind 
herzlich eingeladen.

Am 5. Februar spielten 16 Skatfreunde das fünf-
te Turnier um den Pokal der Liepgartener Skat-
freunde 2015/2016. Nach drei Runden gab es 
folgende Platzierungen:
1. Sportfreund Gerhard Henke aus  Mönkebude 

mit 2313 Punkten,
2. Sportfreund Gunnar Kilp aus Ueckermünde 

mit 1673 Punkten,
3. Sportfreund Alfons Bärwald aus Liepgarten 

mit 1629 Punkten. 
Das nächste Turnier findet am 04. März 2016 um 
19.00 Uhr im Vereinshaus statt.

Ostereierlauf

Ergebnisse des 5.Skatturnieres 2015/16     

Schon traditionell: Am Ostersonntag um 
09.00 Uhr startet der Ostereierlauf auf dem 
Apothekerberg. Liepgartener Kinder und 
Gäste sind herzlich eingeladen.
Ab 10.00 Uhr kann dann wieder im „Linden-
hof“ gebruncht werden. Am Ostermontag 
um 14.00 Uhr findet in diesem Jahr die erste 
Floßfahrt mit Kaffeetafel statt (wetterabhän-
gig!). Zu beiden Veranstaltungen wird vom 
Lindenhof um Anmeldung gebeten.

Keramikmalerei 

Frühlings- und Ostermotive sind  am 27. Fe-
bruar das Thema für die Teilnehmerinnen bei 
der Keramikmalerei im Vereinshaus. Schon 
seit Jahren organisiert Manuela Thiesen die-
se Nachmittage. Treffpunkt ist  wieder um 
13.00 Uhr im Vereinshaus. 

Weihnachtsbaumverbrennen

Zahlreiche Einwohner nutzten auch in diesem Jahr die Einladung unserer Feuerwehr zum Weih-
nachtsbaumverbrennen am 16. Januar, um Freunde und Bekannte am Lagerfeuer zu treffen. Bei 
guten Gesprächen am wärmenden Lagerfeuer verlief die Zeit wie im Fluge. Dank gilt den vielen 
Organisatoren von der Feuerwehr.  

Eheleute Rose-Marie und Dieter Hafemann 
zum 60. Hochzeitstag 

Seniorensport
Jeden Montag um 17.00 
Uhr  gibt es seit mehreren 
Wochen im Vereinshaus 
unserer Gemeinde für 60 
Minuten ein Angebot zur 
Gymnastik. 

Wer Interesse hat, kann ger-
ne vorbei schauen. 

Sportliche Kleidung und eine Sportmatte 
sind mitzubringen.

Datum  Veranstaltung   Ort
27.02.; 13:00 Keramikmalerei    Vereinshaus
10.03.; 19:00 Verkehrsteilnehmerschulung Begegnungszentrum
24.03.; 19:00 Konzert zum Gründonnerstag Kirche Liepgarten
22.05.2016 Internationaler Museumstag  Heimatstube
Juni 2016  70 Jahre KITA „Uns Kinnerhus“ KITA
26./27.08. Erntefest in Liepgarten  Am Vereinshaus
13.11.; 10:00 Gedenken zum Volkstrauertag Vor der Kirche
10.12.2016 Weihnachtsmarkt   Vereinshaus
Weitere Veranstaltungstermine und Änderungen werden im Amtsblatt bekannt gegeben!

Veranstaltungen 2016   

Gratulation
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LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

und den Familien zu erfahren. Die Erwach-
senen sammelten sich am Feuer, das hell 
brannte und am Grill – das waren die wärms-
ten Plätze. Die Kinder tobten im Schnee und 
hielten sich dadurch warm. Ein Dank an alle 
Bürger, Kameradinnen und Kameraden, die 
bei der Vorbereitung und Durchführung die-
ses Nachmittags geholfen haben.

Bude aufgebaut, das Feuerholz gestapelt 
und der Grill heiß - so erwarteten die Kame-
raden die Gäste, bereit das Feuer zu entzün-
den und alle mit Glühwein, Kakao und Brat-
wurst zu bewirten. Dieser erste Treff im Jahr 
wird immer wieder gern genutzt um sich ge-
genseitig noch alles Gute für das neue Jahr 
zu wünschen und auch Neues aus dem Dorf 

Am 23. Januar veranstalteten der Feuer-
wehrförderverein Luckow e.V. und die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr das 
traditionelle Weihnachtsbaumverbrennen. 
An einem schönen, in diesem Jahr eher sel-
tenen Winternachmittag, fanden viele Luck-
ower und Gäste den Weg zum Dorfplatz. Die 
Weihnachtsbäume waren eingesammelt, die 

Termine:

Freitag, 11.03.2016    18:30 Uhr  
„Alte Feuerwehr“ Luckow   

Rechtsberatung zum Themenge-
biet „Testament - Vererben - Ver-
schenken - Überlassen“

Samstag, 12.03.2016  19:00 Uhr  
„Ronny´s Saloon“ Luckow   

Frauentagsparty mit DJ Enno

Weihnachtsbäume lodern an einem Winternachmittag
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Stettiner Haff wirbt mit Familienurlaub in Cottbus

Über 11000 Besucher waren zur Cottbuser Reise- und Freizeitmesse. Die Angebote vom Stetti-
ner Haff zu den Themen Hotels, Pensionen, Privatquartiere gekoppelt mit Freizeitmöglichkeiten 
und Radfahren, Camping und Wohnmobilstellplätze sind bei den Besuchern auf großes Interes-
se gestoßen. Das neue Highlight 2016 “Die Kogge” machte Sie neugierig auf das Stettiner Haff.
Durch die politische Lage merkte man, dass viele Menschen Wert legen auf eine gute Beratung 
für die schönste Zeit des Jahres. Erstmals fuhren beide Tourismusvereine vom Stettiner Haff 
zusammen auf diese Messe. Und es hat sich gelohnt – ca. zwei Stunde vor Messeende waren 
bereits alle Urlaubskataloge von Ueckermünde und Mönkebude vergriffen.

Und weiter geht’s……
Am 04.-06.03.2016 veranstaltet der Havelpark Dallgow (Berliner Raum) eine Reisemesse im 
Einkaufscenter. Der Fremdenverkehrsverein Mönkebude wird an diesen Tagen für die Region 
Stettiner Haff werben. Das Stettiner Haff ist bei den Berlinern schon lange kein unbekanntes 
Urlaubsziel mehr. Es ist in nur weniger Reisezeit zu erreichen und der Gast kann sich auch eine 
kleine Auszeit oder den großen Urlaub planen. Dank der Technik können Urlaubsbuchungen 
auch direkt am Stand vorgenommen werden.

In den Herbst- und Wintermonaten gibt es 
für die Mitarbeiter des Fremdenverkehrs-
vereins Mönkebude keinen Stillstand. Im 
Januar warben Touristiker auf der Interna-
tionalen Woche in Berlin für unsere Region. 
Fast 400.000 Besucher interessierten sich für 
die Länderhalle Mecklenburg-Vorpommern, 
in der sich ca. 60 Aussteller und touristische 
Leistunsanbieter präsentierten.
Am meisten gefragt waren Möglichkeiten 
des Aktivurlaubs wie Rad- und Wandertou-
rismus am Stettiner Haff  und natürlich auch 
der Familienurlaub.

Am 7. Februar fand in Mönkebude das traditionelle Eisbaden statt.  29 Badelustigen sind ange-
reist. Bunt geschmückt in farbenfro hen Kostümen schwammen die mutigen Schwimmer etli-
che Minuten im Hafenbecken. Über 200 Gäste folgten dem Spektakel. Aufwärmen konnte man 
sich bei heißen Ge tränken und einem kleinen Imbiss.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch ein-
mal recht herzlich bei unseren Sponsoren 
für die Unterstützung zum Weihnachtsmarkt 
2015 bedanken – bei Firma Mele,  Autohaus 
Eckard Grimm, Familie Zirzow, Frau B.v. Cza-
piewski, Adlerapotheke, Zahnarztpraxis Am 
Haff, Eisdiele Bade, Dr. Uwe Großmann, Ge-
tränke Brückner, Bade Baugeschäft sowie bei 
Fam. Klaus Richter.
Unser Dank gilt auch allen Unterstützern mit 
Sachspenden.
Ohne unsere  Sponsoren sowie fleißigen Hel-
fern im Hintergrund wäre der 4. Weihnachts-
markt nicht möglich gewesen.

Danke an unsere Sponsoren

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Eisparty in Mönkebude

Mönkebuder Touristiker wer-
ben auf der Grünen Woche
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Der auch anwesende Ueckermünder Turn-
verein e. V. begrüßt die Errichtung des ge-
planten Bewegungsparcours und erklärte 
sich bereit, die bisherigen Dienstleistungen 
in Vogelsang-Warsin zu erweitern. Der Verein 
bietet auch hier seine fachliche sportliche 
Begleitung und Betreuung an. 
Weiterhin informierte Herr Grönow auf der 
Einwohnerversammlung über die geplante 
Erweiterung der Klarstellungs- und Abrun-
dungssatzung „Ahornweg“. Entlang der Stra-
ße „Ahornweg“ sollen neue Baugrundstücke 
entstehen. Auch hier zeigten viele Einwoh-
ner großes Interesse und der Bürgermeister 
musste viele Fragen beantworten.

Am 23.1.2016 hat die Feuerwehr Vogelsang-
Warsin das erste „Fichten vernichten“ durch-
geführt. Pünktlich um 16.00 Uhr wurde das 
Feuer entzündet. Einige Bürger brachten ihre 
Weihnachtbäume mit, für jeden mitgebrach-
ten Baum gab es einen gratis Glühwein. 
Allerdings hat die Feuerwehr auch Bäume 
eingesammelt, von Bürgern, die ihren Baum 
nicht selber abgeben konnten.
Bei Glühwein, Kaffee und Kuchen oder einer 
Bratwurst ließen es sich ca. 40 bis 50 Vogel-
sang-Warsiner gut gehen.
Die kleine Sensation war der kleinste Feu-

Die Gemeindevertreter und der Bürgermeis-
ter hatten am 28.01.2016 zur Einwohnerver-
sammlung in den Saal im Multiplen Hauses 
„Alter Dorfschule“ Vogelsang-Warsin einge-
laden. Viele Einwohner sind der Einladung 
gefolgt. Zu Beginn der Einwohnerversamm-
lung wurde ein Fragebogen verteilt, der aus-
gefüllt werden konnte und im Anschluss wie-
der eingesammelt wurde. Der Bürgermeister, 
Herr I. Grönow, informierte die Einwohner 
über die wichtigsten geplanten Investitio-
nen in den nächsten Jahren der Gemeinde, 
insbesondere über die Investition am und 
um das Multiple Haus. In Form einer Power-
Präsentation stellte Herr Grönow als auch 

erwehrmann, der dort anwesend war. Man 
könnte meinen, es gibt keine Nachwuchs-
sorgen bei den Feuerwehrjungen aus Vogel-
sang-Warsin. Zum Ende der Veranstaltung 
war allen klar, im nächsten Jahr werden wie-
der Fichten vernichtet.

Weihnachtsbäume gingen in Flammen auf

Viel Zulauf und Zuspruch auf der Einwohnerversammlung am 28.01.2016

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 17.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

der Planer, Herr Reilmann, das Vorhaben 
„Außenanlagengestaltung inkl. Bewegungs-
parcours“ am Multiplen Haus vor. Durch die 
überwiegende Mehrheit der Anwesenden 
wird das Vorhaben begrüßt und in einer re-
gen Diskussion wurden die Vor- und Nach-
teile eines Bewegungsparcours besprochen 
und Hinweise gegeben. Großes Augenmerk 
wird auf die ungehinderte Erreichbarkeit, 
die Barrierefreiheit und die Möglichkeit, dass 
Jung und Alt die Anlage nutzen können, 
gelegt. Gewünscht wurde von vielen Anwe-
senden, dass auch an Kleinkinder gedacht 
werden sollte, die die Geräte des Bewegungs-
parcours noch nicht nutzen können.

Die Gemeinde Vogelsang-Warsin beabsich-
tigt eine Büchertauschbörse im Multiplen 
Haus einzurichten. Um eine entsprechende 
Bibliothek aufzubauen, suchen wir noch vie-
le interessante Bücher und bitten um Ihre 
Bücher-Spende, wir holen diese dann auch 
bei Ihnen ab. Einfach täglich von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr unter 039773 20327 anrufen.
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Osterfeuer in Leopoldshagen
WANN ?  26.03.16    ab 15:30 Uhr
WO?  Fahrradraststätte Bahnhofstr. 212
Was?  Osterfeuer, Eiersuche 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir laden Groß & Klein zu ein paar gemütli-
chen Stunden am Osterfeuer ein.
Wir freuen uns auf viele Gäste!!!

 Der Heimatverein    

Am 22.1.2016 feierten Monika 
und Horst Jüttner Ihre Golde-
ne Hochzeit. Der stellvertrete-
ne Bürgermeister Dirk Behnke 
überbrachte die Glückwünsche 
der Gemeinde Vogelsang-Warsin 
und des Ministerpräsidenten des 
Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern.  In einer gemütlichen Kaf-
feerunde erzählten die Jubilare 
von den schönen Stunden, die 
sie aus diesem Anlass mit all ih-
ren Kindern verbracht haben.

Gratulation

Am 21.1.2016 feierte Rosemarie Rosin ihren 
80. Geburtstag. In guter alter Manier hat Bür-
germeister Ingo Grönow die Glückwünsche 
der Gemeindevertretung überbracht. 
In einem gemütlichen Kaffeestündchen hat 
die ehemalige Lehrerin aus ihrem Leben er-
zählt. Erstaunt war Ingo Grönow über Ihre 
Bilder, denn Frau Rosin ist eine gute Malerin. 
Beide waren sich einig, diese Bilder müssen 
der Öffentlichkeit gezeigt werden. 
So wurde festgelegt, dass im Frühjahr die 
Bilder von Frau Rosin im Multiplen Haus „Alte 
Dorfschule“ ausgestellt werden.

Die Dörpkieker informieren……..
Kräuter fristeten einige Jahre ein eher unbeachtetes Dasein in der hintersten Ecke des Gartens 
oder wurden vollständig von dort verbannt. Das eine oder andere Kraut ist auch schon fast 
in Vergessenheit geraten. Doch seit ein paar Jahren haben Gartenmärkte wieder eine größere 
Pflanzenauswahl in ihrem Sortiment und auch Wildkräuter finden wieder mehr Beachtung. 
Wir möchten mit dem Angebot „Kräuterlieschen“ verschüttetes Wissen ausgraben, anregen zur 
Verwendung der Kräuter in der Küche und auch zum Einsatz z.B. bei der Linderung von Erkäl-
tungssymptomen oder zur Lippenpflege im Winter. Unsere Angebote können alle Altersgrup-
pen nutzen – ganz gleich ob Kita, Schule, Seniorentreff, Arbeitsteam o.a. Kosten entstehen nur 
für die verwendeten Materialien und werden im Vorfeld abgesprochen. Sie können folgende 
Angebote bei uns buchen, die wir auch gern ihren individuellen Wünschen anpassen können:
Wildkräuterwanderung
Ziel: Wildkräuter kennen und nutzen lernen
Gesund mit Kräutern aus dem Garten
Ziel: Kräuter aus dem Garten für die Gesundheit nutzen
Großmutters Kräutergarten/ -küche
Ziel: Großmutters Kräuterwissen für die gesunde Ernährung nutzen

Kontakt: 
Tel.: 0171 7777 561  E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

Das sollten Sie wissen

Demographiegespräche im 
Ueckermünder Bürgersaal

Das Durchschnittsalter in Mecklenburg-
Vorpommern steigt. Das ist Ausdruck ver-
besserter Lebensbedingungen. Um uns auf 
diese Veränderung der Bevölkerungsstruktur 
vorzubereiten, hat der Landtag die Enquete-
Kommission „Älter werden in Mecklenburg-
Vorpommern“ eingesetzt. 
„Im Rahmen unseres Demographiegesprä-
ches, wollen wir diese Themen mit Ihnen 
besprechen und gemeinsame Lösungsstra-
tegien entwickeln“, sagt SPD-Landtagsabge-
ordneter Patrick Dahlemann.

Am Mittwoch, den 16.03.2016, ab 19:00 Uhr 
wollen wir im Bürgersaal im Rathaus mit Ih-
nen diskutieren. Thema wird das „Gute Le-
ben im Alter“ sein. Im Mittelpunkt steht die 
Frage: „Wie kann Seniorinnen und Senioren 
ein langes, selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben in der eigenen Häuslichkeit 
ermöglicht werden?“ Neben den Landtags-
abgeordneten Patrick Dahlemann, Jörg Hey-
dorn und Julian Barlen werden interessante 
Podiumsdiskutanten erwartet. So konnten 
wir Dirk Scheer (Beigeordneter LK V-G), Hei-
ke Nitzke (GF VS UER), Wolf Steffen Schindler 
(Pflegedirektor Ameos Klinikum Ueckermün-
de) und Norbert Raulin (GF UWG) für diesen 
Abend gewinnen.

Während der Veranstaltung halten wir für 
Sie einen kleinen Imbiss und Getränke be-
reit. Der Eintritt ist kostenlos. Wir bitten 
um telefonische Anmeldung unter 03976 / 
2802212 oder per Mail an kontakt@patrick-
dahlemann.de

GeroMobil“ und „Dörpkieker“ Tourenplan
Im März 2016 ist das „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden unterwegs und steht allen pflegenden 
Angehörigen und Ratsuchenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherkennung 
kostenlos zur Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “GeroMobils“ 
vertraulich und neutral durchgeführt. Seit einigen Wochen ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. 
Dieses Projekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die gemeinsam mit 
Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. Dafür bieten wir kostenlos Beratung 
und Unterstützung an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen 
neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstützung bei der Organisation und 
Koordination von professionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 

08.03.2016 11.00 – 10.45 Meiersberg Parkplatz neben der Kirche
10.03.2016 09.00 – 09.45 Luckow  Nähe Restaurant
  10.00 – 10.45 Vogelsang-Warsin vor der ehemaligen Bäckerei
  11.00 – 11.45 Atwarp  beim Einkaufsmarkt
  13.00 – 13.45 Eggesin  gegenüber der Sparkasse
15.03.2016 09.00  - 09.45 Ahlbeck  Parkplatz
  10.00 – 10.45 Hintersee vor dem Multiplen Haus
17.03.2016 09.00 – 09.45 Grambin  bei der  Feuerwehr
  10.00 – 10.40 Mönkebude bei der Touristeninfo

Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung verbleiben 
können und dabei wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de
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Neues Zertifikat auf der Grünen Woche vergeben

Tourismusverein „Stettiner Haff“ e.V. 
auf der Weltgrößten Tourismusmesse 

in Berlin 2016 vertreten

Der Tourismusverein „Stettiner Haff“ e.V. ver-
marktet zum 22. Mal die Region Stettiner 
Haff/Seebad Ueckermünde auf der Touris-
musbörse Berlin, vom 09.-13. März 2016.Auf 
dem Stand des Tourismusverbandes Vor-
pommern in der Messehalle 6.2a präsentiert 
sich unserer Region Stettiner Haff mit touris-
tischen Angeboten, wie Unterkünften, Frei-
zeit, Tages- und Gruppenreisen. Besonders 
wird auf der Fachmesse die „Pommernkogge 
Ucra“ und Wandern-und Radfahren bewor-
ben. Die Standbetreuung wird übernommen 
durch den Vorsitzenden des Tourismusver-
eins „Stettiner Haff“ e.V. Jürgen Appelhagen, 
Vorstandsmitglied Dirk Klein Hotel Haffhus 
Ueckermünde /Bellin und Frau Evelin Steiner 
unserer Nachbarregion Peenetal/Hansestadt 
Anklam.

Selbsthilfegruppenarbeit hat in der öffentli-
chen Wahrnehmung oft ein Bild von kranken 
Menschen die sich in Selbstmitleid zerflie-
ßend regelmäßig zum „jammern“ treffen. All 
das entspricht nicht dem Klischee, was die 
Arbeit der SHG Schlaganfall Torgelow immer 
wieder beweist. Gerade am Samstag dem 
23.01.2015 war wieder so ein Termin. Un-
ter Mitwirkung unseres Gruppensprechers 
Gunnar van der Pütten aus Leopoldshagen 
engagierten sich der Behindertenbeirat des 
LK und der Behindertenverband schon seit 
2014 für die schnelle Wiederherstellung des 
barrierefreien Zugangs zum Bahnverkehr. 
Dieser ist durch den Betreiberwechsel der 
Bahnstrecke Ueckermünde-Pasewalk nach 
Übernahme durch die Deutsche Bahn doch 
extrem schwierig geworden. Auch wir als 
Selbsthilfegruppe unterstützten dieses An-
liegen bei mehreren öffentlichen Aktionen. 
Die unermüdliche Arbeit aller beteiligten 
fruchtete jetzt im Dezember 2015 mit dem 
Einsatz der barrierefreien Triebwagen auf der 
genannten Strecke. Um das auch nun haut-
nah zu erleben und gleichzeitig dem Projekt 
einen würdigen Abschlussrahmen zu bieten 
beteiligten sich einige Mitglieder unserer 
Selbsthilfegruppe an der „Testfahrt“ von Eg-
gesin nach Ueckermünde und zurück. Das 
Ergebnis fiel überwiegend positiv aus! Die 
neue Reisemöglichkeit wird allen Menschen 
die auf barrierefreien Zugang zum öffentli-
chen Raum angewiesen sind die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben erleichtern.

Harald Viestenz, i.A.d.SHG  

Selbsthilfegruppe engagiert 
sich für Barrierefreiheit litätsgeprüftes Angel-Touristenbüro“ von Till 

Backhaus, dem Minister für Landwirtschaft, 
Umwelt und Verbraucherschutz. Uta Som-
mer aus der Touristik-Information konnte die 
Urkunde dafür entgegen nehmen und hatte 
auch einen Gutschein für zwei Übernach-
tungen im Haffhus, einen Touristenfische-
reischein und eine Mitfahrt mit dem Fischer 
Torsten Freimuth im Gepäck. Die Quizfrage, 
wie das Maskottchen des Seebades Uecker-
münde heißt, konnte Anna-Maria Schüller 
aus Bayern richtig beantworten und so wird 
sie mit ihrem Mann zur Haff-Sail ein schönes 
Wochenende in unserer Region verleben 
können. 

Simone Viestenz, Gunnar van der Pütten und 
Marion Beitz von der SHG Schlaganfall (v.l.)

Die Halle 5.2 b stand wieder hoch im Kurs 
bei den Besuchern. In der Mecklenburg-Vor-
pommern-Halle präsentierten sich nicht nur 
Unternehmen aus unserem Landkreis, denn 
zum Genuss gehört auch die Erholung und 
so hatten die Touristiker aus der Region wie-
der viele interessante Materialien im Gepäck. 
Erstmalig wurde ein Angelflyer, der vom See-
bad Ueckermünde und vom Tourismusverein 
„Mönkebude am Stettiner Haff“ e. V. angefer-
tigt wurde, vorgestellt. Auf diesem Flyer ist 
ein neues Logo zu sehen. Die Touristik-Infor-
mation des Seebades Ueckermünde erhielt 
als erste Touristik-Information des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern das Siegel „Qua-

Übergabe des Siegels „Qualitätsgeprüftes Angel-Touristenbüro“ durch Till Backhaus, Minister für 
Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz (1. v. r.) an Uta Sommer, Touristik-Information See-
bad Ueckermünde. Mit dabei auch Gerd Lange, Referatsleiter Tourismus im Wirtschaftsministerium 

(2.v.l.), Bernd Fischer, Geschäftsführer des Tourismusverbandes Mecklenburg-Vorpommern (3.v.l.) 
und Thomas Krüger, Mitglied des Landtages und Vorsitzender Landurlaub e. V. (4.v.l.). 

Die Haff-Sail wird auch als kleine Schwester 
der Hanse- und Müritz-Sail bezeichnet. Seit 
2004 gibt es die Veranstaltung jährlich im 
späten Frühjahr, diesmal vom 03. bis 05. Juni 
im Seebad Ueckermünde.
Die Haff-Sail findet zu Füßen des Uecker-
münder Schlosses statt, im Ueckerpark, ge-
legen am Stadthafen. Von hier aus ist es ein 
Katzensprung in die Altstadt und die Ein-
kaufsstraße mit vielen inhabergeführten Ge-
schäften. Kultur, Sport und maritime Messe 
sind die drei Säulen des Events. Bootskorso 
auf der Uecker am Freitag ab 18:30 Uhr mit 
Musikbegleitung des Duos Saeger & Ehlert 
am Bollwerk, die Eröffnung durch den Bür-
germeister um 20:00 Uhr im Ueckerpark mit 
Böllerschüssen der Schwarzpulverkanoniere 
Dragoner Ungerland/Stettiner Haff und an-
schließende Disko mit DJ Alwin, Live-Darbie-
tung der DJ RIC&RIXX aus Sachsen und ein 
Höhenfeuerwerk in den Nachthimmel sind 
eine kleine Vorschau auf die Leckerbissen 
am ersten Veranstaltungstag. Am Samstag 
wird es sehr sportlich. Ab 10:00 Uhr beginnt 
das 11. Drachenbootfestival auf der Uecker 

Segel gesetzt zur 12. Ueckermünder Haff-Sail!
und um 10:30 Uhr startet die Segelregatta 
auf dem Stettiner Haff. Viele weitere Höhe-
punkte an Land und auf dem Wasser, u.a. 
die Vorführung der Hundestaffel durch das 
Hauptzollamt Stralsund oder die Regatta-
begleitfahrt mit dem Kutter „Greif“ werden 
sicher wieder viele Besucher in ihren Bann 
ziehen. Auch der Sonntag hat so einiges an 
Höhepunkten zu bieten und der abschlie-
ßende Summer Dance Cocktail sowie der 
Luftballon-Massenstart unter dem Motto 
„Deutsch-Polnische Freundschaft“ wird 
noch einmal für reichlich Stimmung sorgen. 
An beiden Tagen werden auch Künstler aus 
dem polnischen Police ein eindrucksvolles 
Programm bieten. Die maritime Messe am 
Samstag und Sonntag mit ihren zahlreichen 
Ausstellern wird den Besuchern Bekanntes 
aber auch viel Neues bieten.
Seien Sie also gespannt auf die 12. Auflage 
der Ueckermünder Haff-Sail! Alle wichtigen 
Infos finden Sie auch im Internet unter www.
haff-sail.de. Und übrigens: alle Veranstaltun-
gen am Haff-Sail-Wochenende sind wieder 
eintrittsfrei!
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Musikschüler erfolgreich bei Jugend musiziert in Waren
Ein höchst intensives Wochenende „Jugend 
musiziert“ in Waren an der Müritz liegt hinter 
den 14 Musikschülern und  ihren 10 beteilig-
ten Lehrern. Und natürlich waren auch zahl-
reiche Eltern, Großeltern und Fans vertreten 
und ließen es sich nicht nehmen, ihren Kin-
dern und Teilnehmern beizustehen und die 
Daumen beim Auftritt zu drücken.
Alle 14 zeigten mit hoher Motivation und al-
ler Energie das, worauf sie sich in den letzten 
Wochen und Monaten gründlich vorbereitet 
hatten. Ob es die jungen Sänger Alexander 
Kalischewski, Hanna-Lisa Karbe (beide 2.Prei-
se), Janne-Marie Karbe und Lena Schmidt 
(beide 1.Preise) , der junge Korrepetitor 
Lennart Kellermann (1.Preis ), die Geigerin 
Hannah Rosenfeld (1.Preis) oder Isabell Kola-
ta (2.Preis) mit ihrem Akkordeon waren und 
teilweise zum ersten Mal in dieser Kategorie 
auftraten oder die schon etwas erfahrenen 
Solisten wie Elias Rörig (Violine, 1.Preis) oder 
Otto Leonidas Reincke (Violoncello. 1.Preis). 
Auch das bereits vorgestellte Klaviertrio Lara 
Samuel, Lena Schmidt und Leni Glöde er-

reichte alle Ziele  mit dem 1.Preis. 
Newcomer bei diesem Wettbewerb waren 
aus der Pop-Abteilung die Sängerinnen Alina 
Lieck (1.Preis) und Johanna Wendt (1.Preis).  
Alle gaben ihr Bestes und bereicherten den 
Jugendwettbewerb der Musik mit ihrem 
Können.  Ihnen allen möchten wir auf das 
herzlichste gratulieren.  Auch den Familien 
gebührt ein großes Dankeschön, da sie un-
zählige Wege und Zeitstunden auf sich nah-
men, um Ihre Sprösslinge zu unterstützen. 
Insgesamt kann die Kreismusikschule Ue-
cker-Randow auf 11 erste und 3 zweite Preise 
verweisen. 
Einen Sonderpreis für die beste Interpreta-
tion eines zeitgenössischen Werkes ihrer Al-
tersgruppe erspielte sich zusätzlich Hannah 
Rosenfeld mit einem Ungarischen Tanz von 
Pal Jardanyi - 6 mal reichte die Punktzahl und 
auch die Altersgruppe, um sich die Teilnah-
me am Landeswettbewerb im März in Wis-
mar zu sichern.
Es sind dies Elias Samuel , der mit seiner 
atemberaubenden Interpretation des „Tziga-

ne“ von Maurice Ravel, eines der anspruchs-
vollsten Stücke der virtuosen Violinliteratur, 
das  Publikum und die Jury stark beeindruck-
te, Otto Leonidas Reinke mit seinem sanften 
Cellospiel, Alina Lieck mit ihrer tollen Stimme 
sowie Lara Samuel (Violine), Lena Schmidt 
(Violine) und Leni Glöde (Klavier), die alle 
drei sehr für ihr fein aufeinander abgestimm-
tes, sauberes Spiel und das gemeinsame Mu-
sizieren gelobt wurden.
Folgenden Lehrkräften möchten wir Dank 
sagen für die großartige Vorbereitung, Un-
terstützung und Begleitung:  Constantin Si-
mion, Roman Kalischewski, Kasper-Michael 
Schwab, Elvina Zeynalova, Dr.Dr. Sylwia Bur-
nicka-Kalischewski, Jenny Stage, Kathleen 
Stage, Florian Koeppe, Christiane Krüger und 
Marek Joniec.
Voraussichtlich wird es Anfang März ein 
Preisträgerkonzert geben, in welchem sich 
alle Schüler noch einmal vorstellen. Die Teil-
nehmer am Landeswettbewerb haben dann 
gleichzeitig noch einmal Gelegenheit, ihr 
komplettes Programm vorspielen zu können.

LIEPGARTEN, IM FEBRUAR 2016:  Der Verein 
Lebensfreude „Haff Sonne“ e.V. führt mon-
tags um 18.15 Uhr und mittwochs um 19.00 
Uhr planmäßig seine Fitnesskurse für sport-
lich interessierte Menschen durch.
Ob jung oder alt, Mann oder Frau. Die erste 
Teilnahme ist auch gleichzeitig ein Schnup-
perkurs für Interessierte. 
Der Verein hat auch in Kooperation mit der 
Physiotherapie Tschirner das Angebot für Re-
habilitationssport im Bereich der Orthopädie 
erweitert. Darüber hinaus hin aus bietet der 
Verein auch Rückenkurse und Wirbelsäulen-
gymnastik an.
Um unserem Anliegen noch besser gerecht 
zu werden, die Lebensfreude in unserer Hei-
mat weiter zu pflegen, können sich auch wei-
ter Mitstreiter bei uns melden, die sich aktiv 
mit ihren Ideen einbringen möchten.

Holger Läufer
Mobil: 015158822940
Tel.: 03977154808
E-Mail: h-laeufer@t-online.de

DER VEREIN LEBENSFREUDE „HAFF SONNE“ E.V. KONNTE ERFOLGREICH IN DAS ERSTE JAHR SEINER 
VEREINSGESCHICHTE STARTEN



27



28 Amt »AmStettiner Haff« No 02 | 2016

Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow

Rückblicke: Seniorenkreise
Die drei Senioren-
kreise Ahlbeck/ Hin-
tersee, Altwarp und 
Eggesin starteten 
mit Bingo in das 
neue Jahr. Vorher 
wurde natürlich Kaf-
fee getrunken, er-

zählt und gesun-
gen. Alle hatten 
viel Spaß. Natür-
lich gab es auch 
Preise zu gewin-

nen. In Ahlbeck hatte Frau Stein die 
Preise sogar selbst gebastelt – wie z.B. einen Schnee-
mann aus einer mit Reis gefüllten Tennissocke. Ideen 
muss man haben! Danke allen Kuchenbäckern, Helfern 
und unseren treuen Mitarbeiterinnen!  
Lesenacht  
Fröhlich ging es auch bei der Lesenacht mit Übernachtung in 
der Alten Fachwerkkirche Eggesin zu. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter der Kinderkirche sorgten zusammen mit der Pas-
torin für ein abwechslungsreiches Programm: Es wurde vor-
gelesen, gespielt, Lesezeichen wurden gebastelt. Das Pro-
gramm hat die Kinder wohl geschafft, denn um 0.15 Uhr 
schliefen alle selig auf ihren Luftmatratzenlagern.
Flüchtlingsinitiativkreis 
Wie schön, dass sich nun auch in Eggesin ein Kreis zu-
sammengefunden hat, der sich für Geflüchtete einsetzen 
möchte. Wer noch Interesse hat, mitzuwirken, kann sich 
gern im Pfarramt Ahlbeck melden. 
Ausblicke: „ Schnupperkurs Religion“   

Wir laden herzlich zum „Schnupperkurs Reli-
gion“ ein. Wer möchte, kann noch gern dazu 
stoßen, auch wenn der Kurs schon begonnen 
hat. Der Kurs ist ein offenes Angebot für alle 

an Religion Interessierten zwischen 25 und 55 Jahren.  
     

Weltgebetstag 
Herzlich laden wir Sie auch in diesem Jahr wieder  
am 4. März um 18.30 Uhr zum Weltgebetstag  in  
die Alte Fachwerkkirche Eggesin ein.  Kuba, der  
größte und bevölkerungsreichste Inselstaat der Ka- 
ribik steht in diesem Jahr im Mittelpunkt des Weltgebets-
tags. „Texte, Lieder und Gebete dafür haben über 20 ku-
banische Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessio-
nen ausgewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und 
ihr nehmt mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und 
Hoffnungen angesichts der politischen und gesellschaftli-
chen Umbrüche in ihrem Land…“ (Lisa Schürmann, Weltgebets-
tag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.) 
Tischabendmahl 
Das Tischabendmahl ist eine besondere Form das letzte 
Mahl Jesu mit seinen Jüngern in Erinnerung zu rufen. Gebe-
te, Bildbetrachtungen, meditative Texte, Lieder und das 
Abendmahl selbst verbunden mit einem anschließenden ge-
meinschaftlichen Essen lassen das Tischabendmahl zu einer 
stärkenden und wohltuenden Erfahrung in der Passionszeit 

werden. Dazu laden wir Sie herzlich am Gründonnerstag um 
19.00 Uhr ins Pfarrhaus Ahlbeck, Dorfstr. 8 ein.   
Kindertag 
Hallo Kinder, ihr seid herzlich willkommen zum 
Osterkindertag am 12.03. von 10.30–15.00 Uhr in 
der Alten Fachwerkkirche Eggesin, Bahnhofstr. 6. 
Wir freuen uns auf euch! 

Wöchentliche Veranstaltungen  

Montags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
Singekreis  

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin  

Mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr  
Junge Gemeinde  

Kreuzkirche 
Ueckermünde 

Donnerstags 17.00 – 18.00 Uhr  
Deutschkurs 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

Termine 
21.02. Gottesdienst: 

10.00 Uhr Eggesin 
Alte Fachwerk-
kirche Eggesin

23.02. 
Besuchsdienstkreis-

Mitarbeitertag 
18.00 Uhr 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

24.02. 
9.00 -11.00 Frauenfrühstück Alte Fachwerk-

kirche Eggesin 14.30 – 16.30 Uhr  
Seniorenkreis Eggesin 

25.02. „Schnupperkurs Religion“ 
19.00 – 21.30 Uhr 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

28.02. 
Gottesdienst:  

10.00 Uhr Ahlbeck 
14.00 Uhr Altwarp 

Pfarrhaus  
Ahlbeck 

Kirche Altwarp 

01.03. „Schnupperkurs Religion“ 
19.00 – 21.30 Uhr 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

04.03. Weltgebetstag Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

06.03. Gottesdienst 
10.00 Uhr Eggesin 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

09.03. 

9.00 -11.00  Frauenfrühstück 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

14.30-16.30 Uhr 
Seniorenkreis Eggesin 

19.00-21.30 Uhr 
„Schnupperkurs Religion“ 

12.03. 10.30 -15.00 Uhr Kindertag Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

13.03. 
Thema-Gottesdienst: „Auf dem 
Weg – Gerechtigkeit und Flucht“

10.00 Uhr Ahlbeck 
14.00 Uhr Altwarp

Pfarrhaus  
Ahlbeck 

Kirche Altwarp 

14.03. 15.00 Uhr Seniorenkreis  
Ahlbeck / Hintersee 

Pfarrhaus  
Ahlbeck 

16.03. 19.00-21.30 Uhr 
„Schnupperkurs Religion“ 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

17.03. 

10.00 Uhr Gottesdienst  
im Seniorenheim Eggesin 

Haus 
der Geborgenheit

14.30 -16.30 Uhr 
Seniorenkreis Altwarp 

Raum der polit. 
Gemeinde 

23.03. 
9.00 -11.00  Frauenfrühstück Alte Fachwerk-

kirche Eggesin 14.30-16.30 Uhr 
Seniorenkreis Eggesin 

24.03. 19.00 Uhr Tischabendmahl Pfarrhaus  
Ahlbeck 

25.03. Zentraler  
Karfreitagsgottesdienst 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

27.03. Ostergottesdienst  
für jung und alt Kirche Ahlbeck 

  Herzliche Grüße 
  Ihre Pastorin
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24.02. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
28.02. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
28.02. 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
29.02. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl im Pfarrhaus
04.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag Ferdinandshof im Betsaal
06.03. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg Kirche
06.03. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof Betsaal
06.03. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Rothemühl Kirche
13.03. 09:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
13.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
14.03. 19:00 Uhr Bibelwoche Ferdinandshof Gemeindezentrum
15.03. 19:00 Uhr Bibelwoche Ferdinandshof Gemeindezentrum
16.03. 19:00 Uhr Bibelwoche Ferdinandshof Gemeindezentrum
17.03. 19:00 Uhr Bibelwoche Ferdinandshof Gemeindezentrum
18.03. 19:00 Uhr Bibelwoche Ferdinandshof Gemeindezentrum
21.03. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl im Pfarrhaus
20.03. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Weltgebetstag
Dieses Jahr führt uns der Weltgebetstag nach Kuba. Ein Land mit viel 
Lebensfreude, trotz aller Probleme durch Planwirtschaft und Sanktio-
nen. Mit den kubanischen Frauen geht es um die Frage nach einem 
guten Miteinander der Generationen. Am Sonntag, dem 6. März, wird 
dazu um 10 Uhr in der Kreuzkirche ein Gottesdienst gefeiert. Danach 
wird es Kostproben aus der kubanischen Küche geben.

250 Jahre Marienkirche
Mittwoch, 16.03.2016, 19 Uhr
Empfang anlässlich des Geburtstages der Marienkirche

Passionsmusik
Gründonnerstag, 24.03.2016, 19 Uhr, Kirche in Liepgarten
Corona-Ensemble, Anke Schulz und Pfn. Susanne Leder

Anmeldung Goldene Konfirmation
Am Sonntag, den 19. Juni, findet um 10 Uhr in der Ueckermünder St. 
Marienkirche ein Festgottesdienst anlässlich der Goldenen Konfirma-
tion statt. Alle Konfirmanden und Konfirmandinnen der Jahrgänge 
1966, 1956, 1951 usw., die daran teilnehmen möchten, melden sich 
bitte im Gemeindebüro (039771/23267) an. 

Gottesdienste
Sonntag, 28.02.2016
10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Kreuzkirche
15 Uhr  Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Sonntag, 06.03.2016
10 Uhr  Weltgebetstagsgottesdienst , Kreuzkirche
  anschließend Brunch

Sonntag, 13.03.2016
10 Uhr  Regionaler Kreuzweggottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 20.03.2016
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

Karfreitag, 25.03.2016
10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche
15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Kirche in Liepgarten

Ostersonntag, 27.03.2016
10 Uhr  Familiengottesdienst, Kreuzkirche
anschließend Osterfrühstück und Ostereiersuchen

Ostermontag, 28.03.2016
10 Uhr  Gottesdienst, St. Marienkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches
Flötengruppe für Kinder II
Donnerstags, 14.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flötengruppe für Kinder I
Donnerstags, 15.30 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kirchenchor: Dienstags, 19 Uhr, Kreuzkirche, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 27.02.2016, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 19.03.2016, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Junge Gemeinde: Mittwochs, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück: Mittwoch, 02.03.2016, 9 Uhr, Kreuzkirche

Bibelgesprächskreis
einmal im Monat, Dienstag, 14.30 Uhr, Kreuzkirche
Bei Interesse informieren Sie sich bitte im Pfarramt über den Termin.

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 23.03.2016, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

20.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
20.03. 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
24.03. 18:00 Uhr Tischabendmahlfeier Rothemühl im Pfarrhaus
25.03. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg Kirche
25.03. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof Betsaal
25.03. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wilhelmsburg Kirche
27.03. 09:00 Uhr Ostergottesdienst Meiersberg in der Kirche
27.03. 10:30 Uhr Ostergottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
27.03. 10:00 Uhr Ostergottesdienst Rothemühl im Pfarrhaus
28.03. 10:00 Uhr Ostergottesdienst Blumenthal in der Kirche

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aus-
hängen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amts-
blättern. Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in un-
seren Kirchengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. Sie erreichen sie 
unter der Rufnummer: 0170 777 0 817.
Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pas-
tor Wollenberg.
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Gottesdienstordnung vom 22.2. – 20.3.2016

Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; don-
nerstags 18.00 Uhr

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit:
in Hoppenwalde um 19.00 Uhr am 14.2., 6.3.
in Ueckermünde: um 17.00 Uhr am 21.2., 13.3.
in Torgelow: um 17.00 Uhr am 28.2., 20.3.

Bibelabende jeweils um 19.00 Uhr:
in Torgelow am 16.2., 8.3.
in Ueckermünde am 23.2.
in Hoppenwalde am 15.3.

Vortrag zum Hl. Jahr der Barmherzigkeit:
in Hoppenwalde am 4.3. um 19.00 Uhr

Gottesdienstorte:

Hoppenwalde:  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, 
  Ueckermünder Str. 

Torgelow:  Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 

Ueckermünde:  Kirche St. Otto, Kamigstr. 6

Blumenthal:  Kirche St. Stephanus

Kontakt:
Pfarrer Blattner:    039771-490033
Gemeinderef. Fr. Protzky:   01515-1611006 
Gemassist. Fr. von Brechan:  0171-5411805

Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 
17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348;
Email: hoppenwalde@gmx.de

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Februar und März 2016

LEOPOLDSHAGENER  BIBELWOCHE  2016
Montag (22.Febr.) bis Freitag (26.Febr.) – B-v-Sch.Haus Leopoldshagen

# 14.15 Uhr – Nachmittage mit Bibel, Kaffee & Kuchen
 Sonntag (28.Februar) – Tischabendmahl zum Abschluß der Bibelwoche

# 10.00 Uhr – Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen
Altwigshagen
Sonntag – 06.März – 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfarrhaus Altwigshagen
Ostersonntag – 27.März – 10.30 Uhr 
Ostergottesdienst - Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 28.Februar – 10.00 Uhr 
Abschluß Bibelwoche im Bischof-von-Scheven-Haus
Karfreitag – 25.März – 09.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst im B-von-Scheven-Haus

Neuendorf A 
Gründonnerstag – 24.März – 18.00 Uhr 
Abendmahlgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 06.März – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst - Dorfkirche Lübs
Karfreitag – 25.März – 14.00 Uhr 
Abendmahlgottesdienst - Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Freitag – 04.März – 15.00 Uhr 
Weltgebetstagsandacht in der St.Petri-Kirche
Karfreitag – 25.März – 10.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst in der St.Petri-Kirche

Wietstock
Ostersonntag – 27.März – 09.30 Uhr 
Ostergottesdienst – Kirche St.Magdalena

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN
Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
Montag – 14.März  – 14.30 Uhr – Männerclub

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus                  
Mittwoch – 16.März  – 14.30 Uhr    

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag – 29.Februar  – 13.30 Uhr in Leopoldshagen
DIENSTAG – 29.März  – 13.30 Uhr in Mönkebude (Terminverschiebung)

WELTGEBETSTAG  2016  # BEGEGNUNG  MIT  CUBA
Freitag – 04.März 2016 – 15.00 Uhr # Information – Andacht – Essen & Trinken

Weltgebetstagnachmittag in der St.Petri-Kirche Mönkebude 

EIN  NEUER  KONFIRMANDENKURS  HAT  BEGONNEN
Hier die nächsten Termine:  # FREITAG – 26.Februar – 17.00 Uhr – B-
v-Scheven-Haus Leopoldshagen # FREITAG – 11.März – 17.00 Uhr – 
St.Petri-Kirche Mönkebude 

KINDERNACHMITTAG
Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf den nächsten gemeinsamen 
Nachmittag im Jahr 2016 am Freitag, dem 18.März, ab 16.00 Uhr im 
Pfarrhaus Altwigshagen (Hauptstr. 19, 17379 Altwigshagen).  Mitein-
ander spielen, singen, basteln, nachdenken, feiern und Vieles mehr.
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